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Die „Gesunde Gemeinde Scheibbs“ hat im 

Herbst wieder ein abwechslungsreiches 

Veranstaltungsangebot zusammengestellt. 

Der Start erfolgte bereits mit der ersten 

Kräuterwerkstatt von Kräuterexpertin und 

Arbeitskreisleiterin Mag. Marlene Maschek. 

Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren 

werden noch an zwei Samstagen, dem 25. 

November und 16. Dezember von 9.30 bis 

11.30 Uhr, die Heilkräuter in der Polyküche 

nähergebracht. Einstieg jederzeit nach vor-

heriger Anmeldung direkt bei der Kursleite-

rin möglich.

Auch Peter Löwenstein lädt wieder zu einer 

Multimediaschau über „Ägypten“ am Frei-

tag, den 20. Oktober um 19.00 Uhr im kultur.

portal Scheibbs. Der Referent zeigt eine 

Bilderschau vom Land der Pyramiden, Pha-

raonen und archäologischen Sensationen 

von Kairo über Gizeh und einer Schifffahrt 

auf dem Nil mit dem Highlight des Tals der 

Könige. Die wundervollen Bilder der interes-

santen Sehenswürdigkeiten wie dem Nasser 

Staudamm, dem Tempel von Abu Sibel und 

botanischen Garten werden mit einer pas-

senden Musik kombiniert.

Am Mittwoch, den 15. November hält Armin 

Schiller um 19.00 Uhr einen Vortrag mit dem 

Titel „Der Mutmacher, ich bin dann einmal 

glücklich“ im Festsaal des Rathauses. Der 

Dipl. Mentaltrainer erkrankte am Höhe-

punkt seiner Karriere als Fußball Bundes-

liga Manager an einem Burnout und an der 

Schilddrüse. Er hat 40 Kilogramm zu- sowie 

wieder abgenommen und wieder zurück zu 

physischer und psychischer Gesundheit ge-

funden. Seine Erfahrungen, Erlebnisse und 

wie man Burnout vermeiden kann, erzählt 

er in seinem Vortrag.

Univ.- Doz. Dr. Hans Christian Bankl erklärt 

am Mittwoch, den 13. Dezember um 19.00 Uhr  

im Festsaal die Garten- bzw. Naturthera-

pie und in welcher Form jede und jeder 

Scheibbs setzt
auf bunten 
Gesundheits-Mix

Präsentation des Herbst-Veranstaltungsprogramms der Gesunden Gemeinde Scheibbs
v.l.n.r.: Arbeitskreisleiterin Mag. Marlene Maschek, Vortragender Peter Löwenstein, Bürgermeister 
Franz Aigner, Stadträtin für Soziales, Gesundheit, Bildung und Sport Alena Fallmann, BSc mit Sohn 
Simon und Elisabeth Kalteis-Wetchy von der Stadtgemeinde
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WOCHEN

 MARKT

Scheibbser

Jeden Freitag
8.30 – 12.30 Uhr
Rathausplatz Scheibbs

Kulturservice der Stadtgemeinde Scheibbs, T. 07482/42511-63, 

www.scheibbs.gv.at 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Wochenmarktes!

Regionale, 

saisonale und 

g’schmackige 

Schmankerl direkt 

vom Erzeuger!

Einzelne davon körperlich und psychisch 

profitiert. Weiters steht ein Qi Gong Abend 

mit Mag. Christoph Hudl am Dienstag, 

den 09. Jänner 2024 von 19 bis 20.30 Uhr im 

Rathaus am Programm. Nach einer kurzen 

theoretischen Einführung lernen die Teil-

nehmerInnen mit ersten einfachen Qi-Gong-

Übungen das Qi wahrzunehmen und im 

Körper zu lenken.

Alle Veranstaltungen können mit freiwil-

ligen Spenden besucht werden!

Das gesamte Programm ist auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Scheibbs www.scheibbs.gv.at 

in der Rubrik „Gesunde Gemeinde“ veröffent-

licht. Die Druckversion liegt in Wartezim-

mern bei Ärzten, in Banken und selbstver-

ständlich in der Stadtgemeinde Scheibbs auf.

Amtliche Mitteilung . Zugestellt durch Österreichische Post

Spendenübergabe vom 10. Benefiz-Waldfest an den Hospizverein

Am Sonntag, den 11. Juni fand heuer das 
10. Benefiz-Waldfest im Scheibbser Bur-
gerhofwald statt. Dank der zahlreichen 
FestbesucherInnen und Sponsoren konnte 
ein Reingewinn von € 1.400,– erwirtschaftet 
werden, der an den Hospizverein Scheibbs 
übergeben wurde. 

Verwendet wird die Spende unter anderem 
für Aus- und Fortbildungen der ehrenamt-
lichen HelferInnen des Vereins, die wichtige 
Tätigkeiten wie Hospiz- oder Trauerbeglei-
tung erfüllen. „Wir freuen uns über weitere 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen – nähere 
Information zur Möglichkeit der Mithilfe 
sind unter www.hospiz-scheibbs.at zu 
finden.“ so Regina Blümel. Besonderen Dank 
sprach Organisatorin Brigitte Helmreich an 

alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
aus, die zum guten Gelingen des Waldfests 
beitrugen. Ganz besonders an „Hans und 
Nicole“, den Original Scheibbser Schuhplatt-
lern, der Landjugend, der Volkstanzgruppe 

und der Kindervolkstanzgruppe Scheibbs, 
den Bäuerinnen, den Jägern, der Fernwär-
megenossenschaft, Bürgermeister Franz 
Aigner und allen Sponsoren und Besuchern 
des Festes.  Auch im kommenden Jahr wird 
wieder ein Waldfest stattfinden – und zwar 
am Sonntag, den 16. Juni 2024.

Hinten vlnr: Edith Braun und Roswitha Nadler 
(Hospizverein Scheibbs), Martin Henikl (Fern-
wärmegenossenschaft Scheibbs); Vorne vlnr: 
Vizebürgermeister Martin Luger (Raiffeisen-
bank Scheibbs), Regina Blümel (Hospizverein 
Scheibbs), Organisatorin Brigitte Helmreich, 
Anneliese Jagetsberger (Scheibbser Bäue-
rinnen), Bürgermeister und Mitorganisator 
Franz Aigner, Florian Klemm (Vorstandsdirek-
tor der Sparkasse Scheibbs)

  �Weitere Informationen auf Facebook 

 �www.facebook.com/groups 
gesundesscheibbs 



Am Mittwoch, den 21. Juni hielt die Scheibbser 

Werbegemeinschaft scheibbs.IM.PULS die Gene-

ralversammlung im Festsaal im Rathaus Scheibbs 

ab. Walter Windpassinger, der den Verein in den 

letzten Jahren bereits als Obmann leitete, konn-

te zahlreiche Scheibbser Gewerbetreibende und 

Vizebürgermeister Martin Luger begrüßen und 

berichtete über die Aktivitäten in der Amtsperiode 

von 2020 bis 2022. 

Pandemiebedingt organisierte man in dieser Zeit 

zwar kein Stadtfest und keinen Hiabstla, dafür 

aber drei Mal sehr erfolgreich die Scheibbser 

Wochen. Des Weiteren wurden Parkuhren mit 

dem Bramer-Design für die Kunden kostenlos zur 

Verfügung gestellt, die Weihnachtsbeleuchtung im 

Verbund mit der Stadtgemeinde montiert, für Weih-

nachtsdeko in der Stadt gesorgt und zum bestehen-

den „10er“ Scheibbser Schilling mit dem „50er“ eine 

neue zusätzliche Dotation eingeführt. Außerdem 

wird nach wie vor der Scheibbser City Bote gemein-

sam mit der Stadtgemeinde und der Werbetrommel 

herausgegeben und an 15.000 Haushalte im Bezirk 

verteilt. Waren es vor der Pandemie noch vier 

Ausgaben pro Jahr, hat man aus Kostengründen 

aufgrund der stark gestiegenen Papier- und Porto- 

kosten auf drei Ausgaben reduziert.

Laufend gibt es auch Bemühungen, das Stadtbild 

weiter zu verschönern und zu gestalten und auch 

das Leerflächenmanagement ist natürlich ein The-

ma. Gemeinsam mit Stadtgemeinde und dem Verein 

Eisenstraße wird das Projekt „Gründung findet 

Stadt“ durchgeführt, das bereits zahlreiche neue 

Betriebe gefördert hat. Besonders gespannt ist man 

auf die Zusammenarbeit mit nonconform, die im 

Herbst im Rahmen des Stadtentwicklungsprozesses 

gestartet hat und bei der die für die Innenstadt 

relevanten Projekte genauer unter die Lupe genom-

men werden. 

Obmann Walter Windpassinger dankte der Gemein-

de, dem Bürgermeister, Vizebürgermeister und dem 

Stadt- und Gemeinderat sowie dem Bauhof für die 

laufende Unterstützung und Hilfe bei der Umset-

zung der Veranstaltungen und Projekte. Bei den Neu-

wahlen wurde Walter Windpassinger als Obmann 

bestätigt – ebenso wie der Rest des Teams (neu ist 

nur Verena Ernst), das auch in Zukunft weiter mit 

großem Engagement für Scheibbs arbeiten wird.

2     WirtschaftVorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe GemeindebürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Hofrat Dr. Otto Amon – er wurde am 
16. September 1923 geboren und verstarb 10. September 2012 – soll an dieser 
Stelle an die großen Verdienste des prominenten Scheibbsers erinnert wer-
den. HR Amon war nicht nur viele Jahre Direktor des BORG Scheibbs – in seine 
Zeit fiel der Neubau – sondern bildete mit Franz Gloser viele Jahre das Volks-
hochschul-Duo von Scheibbs. Durch seine Vortragstätigkeit als Historiker 
war HR Amon in ganz Niederösterreich gefragt. "Bei seinem Vortrag war es so 
still, dass man eine Stecknadel hören hätte können", war das geflügelte Wort, 
wenn man über seinen Vortragsstil sprach. Gewürdigt wurde er für seine 
Verdienste um die Stadt unter anderem mit der Verleihung des Kulturpreises 
im Jahr 2000.

Ein anderer prominenter Scheibbser Kulturpreisträger feierte im Juli seinen 
75. Geburtstag – Prof. Josef Bramer. Mit dem „Kaspar“ und Werken rund um 
den Menschen und die Natur wurde er berühmt. Josef Bramer gehört fraglos 
zu den Größen der heimischen Kunst. Wir freuen uns, dass wir im kommenden 
Jahr wieder eine Ausstellung mit seinen Werken in Scheibbs organisieren 
dürfen. 

Einen runden Geburtstag feiert auch das Scheibbser Traditionsunterneh-
men Natursteine & Fliesen Ehrlich. „Von einer einfachen Holzhütte zu einem 
modernen Steinmetzbetrieb“ – so die erfolgreiche Expansionsentwicklung 
in den 100 Jahren Firmengeschichte, zu der ich im Namen der Stadt Scheibbs 
herzlich gratulieren möchte. 

Übrigens wirkte die Firma Ehrlich auch bei der neu geschaffenen Gedenk- 
stätte zu Ehren von Josef Schagerl sen. am Scheibbser Friedhof mit. Rund um 
den restaurierten Grabstein von Schagerl sen. werden Grabkreuze gezeigt, 
die von ihm hergestellt wurden. Christoph Abl überlies der Stadtgemeinde  
ein Holzkreuz und einen Grabstein gegen eine Spende für karikative Zwe-
cke. Walter Reiter restaurierte das Garlock-Kreuz aus Eichenholz, die Firma 
Ehrlich restaurierte den Grabstein aus französischem Sandstein. Ein weiteres 
Kreuz aus anderer Herkunft ist derzeit noch in Restauration. Christoph 
Hiesberger vom Bauamt übernahm die Planung der Platzgestaltung, Stadtar-
chivar Josef Schagerl initiierte die Gedenkstätte und organisierte auch die 
Ausstellung über Schagerl sen. im Rathaus. Allen Beteiligten möchte ich dafür 
herzlich danken. 

Seit Beginn des Jahres 2022 läuft nun der Scheibbser Stadtentwicklungspro-
zess unter der Begleitung von NÖ.Regional. Aufbauend auf die zahlreichen 
Workshops und Gespräche mit den Scheibbser Bürgerinnen und Bürgern 
wurde von petrichor – einer Agentur für strategische Markenentwicklung – 
ein Identitäts- und Markenkonzept für unsere Stadt entwickelt. 

„Wandelbar – gelassen – taktgebend“ lauten seitdem die Schlagworte mit 
denen wir die Vision, gemeinsam die Kleinstadt der Zukunft zu gestalten, 
verwirklichen wollen. Um diesem Ziel näher zu kommen, wurde in den letzten 
Monaten eine Kommunikationsstrategie, ebenfalls mit petrichor, entwickelt. 
Und von solid & bold, einer Agentur aus Salzburg, wurde ein neues Corporate 
Design für die Stadtgemeinde und Stadt Scheibbs entworfen.  

All das soll dabei helfen, eine einheitliche Identität und Wiedererkennbarkeit 
zu schaffen. Mit der Marke, einer guten Kommunikationsstrategie und einem 
neuen Design, sind die Werkzeuge da, um die Stadt Scheibbs klar und unver-
kennbar zu präsentieren, Botschaften einheitlich und effektiv zu kommuni-
zieren, Transparenz großzuschreiben und die Entwicklung zur Kleinstadt der 
Zukunft voranzutreiben. 

Das Kulturamt arbeitet im Hintergrund bereits mit Hochdruck daran, die 
Umstellung auf das neue Design vorzubereiten. Es wird aber noch ein paar 
Monate dauern bis wir damit an den Start gehen können. Schließlich sind 
davon neben der gesamten Gemeindekommunikation nach außen (Brief-
papier, Drucksorten usw.) auch die Gemeindehomepage, Social Media usw. 
betroffen.  

Bereits sichtbar umgesetzt sind die Stadterneuerungsprojekte Bewegungs-
park am Jägersteig und die Möblierung der Aussichtsplattform beim Keramik-
museum - hier werden noch passende Radständer folgen. 

Um weitere Projekte in die Tat umzusetzen wurde im Herbst die Zusammenar-
beit mit nonconform gestartet. Einen Bericht dazu lesen Sie in dieser Ausga-
be des City Bote. Ziel der Zusammenarbeit ist eine Umsetzungsstrategie für 
die Kernprojekte mit Handlungsempfehlungen, einen Prozessfahrplan und 
einer Zeitschiene für die nächsten Jahre. 

Die Ergebnisse der Zusammenarbeit mit nonconform sowie das neue 
Scheibbs-Design werden den Bürgerinnen und Bürgern in einer eigenen Ver-
anstaltung präsentiert, wozu ich Sie jetzt schon herzlich einladen möchte.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 
Franz Aigner

Franz Aigner 
Bürgermeister
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Impressum:  
Herausgeber: Stadtgemeinde Scheibbs in Kooperation mit scheibbs.IM.PULS  
Konzeption, Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at 

Um die Lesbarkeit dieses Mediums zu vereinfachen wurde darauf verzichtet, neben der  
männlichen auch die weibliche Form anzuführen. Es sind selbstverständlich immer beide 
Formen gemeint.

  �Vorstand scheibbs.IM.PULS laut General-
versammlung am 21.06.2023 im Festsaal im 
Rathaus Scheibbs

Obmann: Walter Windpassinger
Obmann Stellvertreter: Bernhard Hofecker
Kassier: Sonja Gnadenberger
Kassier Stellvertreter: Monika Zulehner
Schriftführer: Bernhard Hofecker
Schriftführer Stellv.: Gisela Resel
Kassaprüfer: Andreas Schagerl, Maximilian Gheorghe
Beisitzer: Verena Ernst, StR. Joseph Hofmarcher, 
StR. Johann Huber, Petra Rumpl-Sederl, 
StR. Werner Ratay

Neuer Vorstand für scheibbs.IM.PULS

vlnr: Der alte, neue Vorstand von scheibbs.IM.PULS mit Obmann Walter Windpassinger (mit scheibbs.IM.PULS Tafel),  
Obmann-Stellvertreter Bernhard Hofecker (ganz rechts). Vizebürgermeister Martin Luger (zweiter von rechts) und  
VertreterInnen der Scheibbser Wirtschaft.

sciBBess – das Stadtcafé ist neues IM.PULS-Mitglied

sciBBess – das Stadtcafé ist der Treffpunkt im 
Herzen der Stadt. Ein einzigartiges Wohlfühl- 
Ambiente prägt die Räumlichkeiten. 

Nostalgie-Fotos historischer Stadtbilder, ein alter 
Stadtplan und das imposante Mosaik mit Stadtan-
sichten von Sepp Mayrhuber geben dem Lokal den 
besonderen Mehrwert. Auch kulinarisch ist von 
Frühstücks-Variationen über den Mittagtisch bis zu 
leckeren Snacks alles auf der Karte, was das Ge-
nuss-Herz erfreut. Dazu beste Kaffee-Spezialitäten in 
Barista-Qualität und hausgemachte Mehlspeisen. Vom 
Stammtisch-Talk bis zur Privat-Party – mit dem sciB-
Bess von Ingrid und Ernst Hödl hat Scheibbs ein echtes 
Lifestyle-Domizil. Und einen besonderen Namen, der 
die alte Bezeichnung von Scheibbs neu belebt.

Scheibbs.IM.PULS-Obmann Walter Windpassinger begrüßt 
sciBBess-Chef Ernst Hödl als neues Mitglied

Zu Besuch im Tattoostudio
Bernhard Hauptmann erfüllte sich mit der Eröffnung 
seines Tattoostudios „Blue Dragon Tattoo“ im März 
dieses Jahres einen Traum. Das Geschäft in der Rat-
hausgasse 2 in Scheibbs läuft gut, die Kund:innen  
sind sehr zufrieden.

Bürgermeister, Stadträte und WKO folgten gerne  
der Einladung des Inhabers, sich mit der Kunst des 
Tätowierens und dem Künstler vertraut zu machen.

Wir wünschen weiterhin Alles Gute! 



Ehrlich Steinwelten feiert 100 Jahre Firmengeschichte

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

www.forster-optik.at

3270 SCHEIBBS
HAUPTSTRASSE 21

IHRE 
GLEITSICHT-
BRILLE.  
UNSER 
BESTPREIS. günstiger*

Marken-

Gleitsichtgläser 

dauerhaft bis zu

40 %

KAUF OHNE RISIKO, 
ZUFRIEDEN ODER  
UMTAUSCH.  

* als die unverbindliche 
  Preisempfehlung des Herstel ler s .

Das Scheibbser Familienunternehmen begeht mit 28 Mitarbeitern das runde Firmenjubiläum

Wirtschaft     3

„Von einer einfachen Holzhütte zu einem 

modernen Steinmetzbetrieb“. Der Scheibb-

ser Paradebetrieb Ehrlich weist eine erfolg-

reiche Expansionsentwicklung in den 100 

Jahren seiner Firmengeschichte auf. 

Die Firmengründung erfolgte mit Stein-

metzmeister Alfred Ehrlich 1922, welcher 

1932 den Betrieb an Richard Ehrlich I über-

gab. Nach dessen Rückkehr aus russischer 

Gefangenschaft 1947 machte dieser unver-

drossen weiter und übergab den Betrieb 

schließlich 1977 an seinen Sohn Richard 

II. Seit 2014 obliegt die Geschäftsführung 

Richard Ehrlich III. Moderne Gerätschaften 

wie drei NC Maschinen, fünf CNC Ma-

schinen, Kräne in den Produktionshallen, 

Raupen- und Autokräne erleichtern den 28 

Mitarbeitern das Zuschneiden, Schleifen, 

Heben, Polieren und Verarbeiten der rund 

800 verschiedenen Natursteine, Kunststeine 

und keramischen Fliesen.

 

Neben den Tätigkeitsbereichen in den 

Friedhöfen im Erlauf-, Ybbs- und Melktal, 

der Küchenarbeitsplattenproduktion, Flie-

sen- und Natursteinarbeiten in Privathäu-

sern und öffentlichen Bauten hat sich die 

Firma Ehrlich auch als Restaurator einen 

Namen gemacht. Immer wichtiger wird der 

Bereich der Restaurierung von sakralen 

Bauwerken. Einige nennenswerte Stifte in 

der Region, welche auf der Kundenliste von 

der Firma Ehrlich stehen, sind die Stifte 

Melk, Seitenstetten, Lilienfeld, Dürnstein 

und Herzogenburg. Stolz ist der Firmen-

chef mit seinem Team auch auf nationale 

und internationale Referenzprojekte. So 

zieren Handwerkstechnik und Steinkunst 

„Made in Scheibbs“ Bauwerke wie das 

Kunsthistorische Museum und das Schloss 

Schönbrunn, das Haas Haus in Wien, das 

Kaufhaus Harrods in London, eine Bank in 

Kuwait, und ein Hotel in Mannheim. Alle 

tragen die Handschrift von Ehrlich. Bereits 

13 Anerkennungspreise der Bundesinnung 

wurden dem Steinmetzbetrieb verliehen. 

„Am Wichtigsten sind aber die Kunden aus 

der Region, die uns seit Jahrzehnten die 

Treue halten“, so der Firmenchef.

 

Eine gute Zusammenarbeit gibt es mit hei-

mischen Küchenplanern, Einrichtern und Ar-

chitekten aus der Region. Natursteine werden 

immer häufiger in Wohnräumen, Küchen, Bä-

dern aber auch im Garten als gestalterisches, 

zeitloses und wertbeständiges Element ein-

gesetzt. „Absolute Priorität hat die Kundenbe-

ratung“, erklärt Richard Ehrlich im Gespräch. 

„Bei uns soll sich jeder Kunde wohlfühlen, in 

absoluter Ruhe betreut werden und alle Kun-

denwünsche, soweit auch technisch mach-

bar, sollen erfüllt werden. Denn Planung und 

Beratung ist das Wichtigste.“

Bereits vor 40 Jahren hat Richard Ehrlich 

II mit der Lehrlingsausbildung begonnen. 

Derzeit befindet sich ein Lehrling im  

2. Lehrjahr im Steinmetzbetrieb. „Die Ab-

wechslung macht jeden Arbeitstag span-

nend“, freut sich Lehrling Andreas Pitzl und 

wendet sich wieder der Maschine zu. Vor 

allem die große Vielfalt hat den 16-Jährigen 

überrascht. „Alle 13 Gesellen sind im Be-

trieb geblieben“, berichtet der Chef stolz.

 

100 Jahr-Feier beim Karl Wirt in Randegg
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Im Bild die Ehrlich-Firmenleitung mit den geehrten langjährigen Mitarbeitern des Traditionsunternehmens.



4     Bildung

Neues Kursprogramm der Volkshochschule Scheibbs
Bunter Angebots-Mix an Sprachen, EDV, Gesundheit, Kunst, Kochen und Natur

Konzentriert auf kleinem Raum findet man 

in Scheibbs alles, was man für ein gutes Le-

ben braucht: Gesundheit, Kultur, Bildung, 

Handel, Gastronomie und Freizeit. Auch 

die Volkshochschule leistet im Bereich 

Weiterbildung seit über 60 Jahren einen 

wichtigen Beitrag mit einem vielseitigen 

Angebot.

Das Team der VHS Scheibbs, Bernhard  

Hofecker und Sarah Riegler, hat für Sie  

wieder ein abwechslungsreiches Programm 

für die Semester Herbst 2023 und Frühjahr 

2024 erstellt. Neben beliebten Kursklas-

sikern wie Gesunde Wirbelsäule, Pilates, 

Konditionstraining, LIMA oder Yoga bietet 

die VHS auch wieder Kurse für Philosophie, 

Line Dance, Qi Gong sowie Kochkurse in  

Kooperation mit dem Verein Willkommen 

an.

Wir freuen uns über die neuen Kursange-

bote wie Standup Paddeling, zwei Vorträge 

zum Thema Erziehung und Kurse zum ak- 

tuellen Thema ChatGPT und Co. im Alltag.

Das Allwetterbad „Wanne“ Scheibbs ist Kurs- 

ort für das beliebte Angebot der Aquajog-

ging/-gymnastik und Babyschwimmkurse.

Weiters wird es einen Vortrag zum Jubi- 

liäum „100 Jahre Scheibbser Keramik“ von 

Prof. Hans Hagen Hottenroth vom Scheibb-

ser Keramikmuseum geben, der am Freitag, 

den 10. November im Rathaus stattfindet.

Im Kursprogramm finden sich auch weitere 

Kultur- und Freizeitangebote aus Scheibbs.

16. – 27. Oktober 2023

NÖ-Art „Edle Oberflächen“ – die Eröffnung 

findet am 13. Oktober um 19.00 Uhr im Rat-

haus statt. 

  �Bestellung des detaillierten Kurs- 
programms und Anmeldung zu den 
Kursen.

VHS Scheibbs, Rathausplatz 1 
3270 Scheibbs 
T. 07482/42511-31 
vhs@scheibbs.gv.at 

 www.scheibbs.vhs-noe.at 

v.l.n.r.: Kulturstadtrat Johann Huber, Bürgermeister Franz Aigner, Bildungs-
stadträtin Alena Fallmann, Sarah Riegler vom Volkshochschulsekretariat und 
Volkshochschulleiter Bernhard Hofecker präsentieren das neue Programm 
für das Arbeitsjahr Herbst 2023 / Frühjahr 2024 und freuen sich auf Ihre 
Teilnahme!

2023
2024

Kursprogramm
Herbst 2023 / Frühjahr 2024

Meine Erfolgshochschule.

Scheibbs

Volkshochschule

www.vhs-noe.atwww.scheibbs.gv.at http://scheibbs.vhs-noe.at

JUSY: das Kompetenzzentrum für Jugendliche

Das JUSY – Jugendservice Wieselburg ist 
eine Beratungsstelle für Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 25 Jahre und alle, 
die mit ihnen leben oder zu tun haben. 
Unsere Grundsätze sind Freiwilligkeit,  
Anonymität, Verschwiegenheit und 
Kostenlosigkeit, wodurch wir einen ein-
fachen Zugang zu Beratung und Informa-
tion bieten wollen. 

Die Sozialarbeiter*innen sind Ansprech-
personen für alle jugendrelevanten 
Themen wie z.B. Arbeit, Liebe, Gewalt, 
Familie, Freundschaft, Sexualität, Schule, 
Sucht, Ausbildung, Geld, Freizeit usw. Wir 
unterstützen bei der Beantwortung von 
Fragen und der Bewältigung von Krisen 
– persönlich, telefonisch, per Email oder 
Videogespräch. Die Jugendlichen stehen 
dabei mit ihren Anliegen im Mittelpunkt 
und werden im Beratungsprozess dabei 
unterstützt, selbstbestimmt an ihren 
Zielen zu arbeiten. 

Der Treffbereich steht den Besucher*innen 
als Freiraum zur Verfügung, in dem sie 
sich mit anderen treffen, Informationen 
einholen, im Internet surfen oder einfach 
nur mal Pause machen können. Begleitet 
wird dieses Angebot von Aktivitäten wie 
Workshops, Vorträgen, Themenwochen zu 

beispielsweise Mediennutzung, Bildung 
und Beruf, Green Jobs etc. Ein leicht 
erreichbares Beratungsangebot spezi-
ell für Schüler*innen und Lehrer*innen 
stellt die Schulsozialarbeit an der CMS 
Wieselburg dar. Außerdem bietet das JUSY 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 
Bedarfsfall die Möglichkeit der Übernah-
me von einzelnen Therapieeinheiten. 

Einfach vorbeischauen oder jederzeit 
persönlich/telefonisch während der 
Öffnungszeiten (Dienstag und Mittwoch 
9-16 Uhr, Freitag 13-18 Uhr) oder per Email 
(wieselburg@jusy.at) einen Termin verein-
baren!

Öffnungszeiten 
Di & Mi: 	 9.00 – 16.00 Uhr 
Fr: 	 13.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt
Hauptplatz 10-12 (im Innenhof)
3250 Wieselburg
Tel. 07416/200 72, 0681/106 629 66 
wieselburg@jusy.at 

 www.jusy.at 

JUSY Wieselburg: Sozialarbeiter*innen Mag. (FH) Manuela Zimprich, Andrea Panzenböck BA,  
Margit Strauß-Schoderböck BA (derzeit in Karenz) und Tobias Schwarzel BA (v.l.n.r.)

Schulmusicals „Tuishi Pamoja“ voller Erfolg

Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Scheibbs glänzten am Ende des letzten 
Schuljahres bei der Aufführung ihres 
Schulmusicals „Tuishi Pamoja“.

Insgesamt 47 Kinder waren in die Auffüh-
rung involviert, bei dem es um die große 
Bedeutung der Freundschaft in der afrika-
nischen Savanne ging. Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen der Volks-
schule stellten ihr schauspielerisches 
Talent unter Beweis und begeisterten das 
Publikum mit der Geschichte von Giraffe 
Raffi und Zebra Zea.

Das intensive Proben über sechs Monate 
hatte sich auf jeden Fall gelohnt. Lehrkräf-
te, Schülerinnen und Schüler, sowie die 
stolzen Eltern applaudierten am Ende mit 
großer Begeisterung.

Das Schulmusical war ein voller Erfolg, der 
dem Engagement der Schülerinnen und 
Schüler und vor allem der Lehrkräfte zuzu-
schreiben ist. Regie führten die Pädago-
ginnen Angelika Sauer und Andrea Kraus. 
Für die Einstudierung der Sprechrollen 
waren Claudia Muthentaler und Marlene 
Reiter verantwortlich.

professionelle Gestaltung 
schafft Mehrwert

…für die Nutzerin und den Kunden, 
für die Gesellschaft und ihre Kultur.

Ich begleite Sie mit Rat, Entwurf und Planung  
bei Ihren Projekten: vom Carport zum Balkon, vom 

Geländer zur Stiege, vom Wohnraum zum Wohnhaus, 
vom Kraftwerkshaus bis hin zum Kirchenaltar und zur 

Sanierung historischer Bausubstanz. 
Gestaltung wird bei uns ganzheitlich betrieben. 

Ihre Bedürfnisse werden in ästhetisch ansprechende, ökologisch effiziente, 
der Nutzung entsprechende, zeitgenössische Architekturlösungen gewandelt.

3270 SCHEIBBS | HAUPTSTRASSE 49 | joseph@soundARCHITECTURE.at | https://soundARCHITECTURE.at



Bildung     5

Polytechnische Schule im Trend
Gelungener Start an der Polytechnischen Schule Scheibbs!

Mit der Einführung der 9. Schulstufe hat die 

Politik der 60iger Jahre den Polytechnischen 

Lehrgang entwickelt. Angeschlossen an die 

damaligen Hauptschulen, mit eher vagen 

Konzepten, Lehrgegenständen und Inhal-

ten, wurde dieses Jahr schnell als „unnütz“ 

und reines „Absitzen“ abgestempelt.

Der Polytechnische Lehrgang ist schon 

lange Schule. Ab dem Jahr 1996 wurde in-

tensiv investiert, es wurden neue Konzepte 

geschaffen und Fachbereiche erstellt. Die 

PTS hat sich neu erfunden und bereitet  

in den einzelnen Fachbereichen die ihr 

anvertrauten SchülerInnen gezielt auf die 

Lehre und das erste Berufsschuljahr vor. 

Praxisorientierte Berufsorientierung ist  

das Schlagwort und die Kernkompetenz.  

Berufsorientierung mit allen Sinnen erleben 

und „erfahren“ dürfen, spiegelt den Alltag 

wider. Durch die –gesetzlich nur für diesen 

Schultyp verpflichtend stattfindenden – 

„Berufspraktischen Tage“ sind auch erste 

Berufserfahrungen möglich. An der PTS 

Scheibbs starteten im Schuljahr 2023-24 

106 Schülerinnen und Schüler gemeinsam 

in Ihr letztes Pflichtschuljahr. Nach einer 

Wanderung rund um Scheibbs und einem 

Wortgottesdienst, werden die Schüler:innen 

in fünf Klassen und 9 Fachbereiche ein-

geteilt und beginnen mit dem Unterricht 

in den verschiedenen Gegenständen. Ein 

sehr intensives, spannendes Schuljahr mit 

Exkursionen, Jobmesse, Berufsfitwoche, 

money matters, Wettbewerben… und dem 

Fachabschlussprojekt steht den Schüle-

rinnen und Schülern und auch dem Lehrer-

team bevor. Interessierte vom Pflegeberuf überzeugen

Im Rahmen einer Exkursion zum Landeskli-
nikum Scheibbs sich die Schülerinnen des 3. 
Jahrgangs der Fachschule für Soziale Berufe 
des BIGS Gaming über den Pflegeberuf.

Nach der allgemeinen Vorstellung des Klini-
kums erprobten die Schülerinnen direkt am 
Pflegebett, wie sich eine Wechseldruckma-
tratze anfühlt, lernten wie ein Bein richtig 
bandagiert wird und sammelten erste 
Erfahrungen beim manuellen Blutdruck-
messen. 

Nach dem aktiven Teil am Pflegebett 
wurde als weiteres Highlight die Ge-
burtenstation besichtigt. Dabei erhielten 
die Jugendlichen Infos rund um die Geburt 
und besichtigten Station, Kreißsäle sowie 

die Gebärbadewanne. Es durfte sogar 
beim Baden eines Neugeborenen zuge-
schaut werden. Praxiskoordinatorin DGKP 
Manuela Schneck begleitete die Gruppe 
durch den Vormittag und hofft, das Inte-
resse für den vielseitigen Pflegeberuf bei 
den Interessierten aus der FSB Gaming 
geweckt zu haben. 

Die dreijährige Fachschule für Soziale 
Berufe ist eine vorbereitendende Schule 
für verschiedene Sozial- und Pflegeausbil-
dungen. Im Rahmen des Lehrplans können 
die Jugendlichen Zusatzausbildungen wie 
z.B. für Heimhilfe, Tages- oder Kinderbe-
treuung absolvieren. 
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Öffnungszeiten
Täglich 11 bis 22 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Hauptstraße 20–22, 3270 Scheibbs
T. 07482/43210, M 0664/75538616
www.giovanni-scheibbs.at w
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GUTSCHEINE
für günstige

Hier ausschneiden und einlösen
Pizzen

2
EURO

Der 3. Jahrgang der FSB Gaming mit ihrer Lehrerin Barbara Theuretzbacher, BEd und 
Praxiskoordinatorin DGKP Manuela Schneck. 



Die ecoart-Reihe zeigte die Solo-Ausstel-

lung „WELT(ER)FINDUNG“ des Scheibbser 

Künstlers Josef Bramer: Zentral für das 

Werk Bramers ist die Darstellung des 

Menschen in seinem unverkennbaren Stil 

– sowohl in großformatigen Ölbildern als 

auch in Zeichnungen und Grafiken. 

Landeshauptmann a. D. Erwin Pröll und 

ecoplus Geschäftsführer Helmut Miernicki 

eröffneten am 12. Juni die neue ecoart-Aus-

stellung in den ecoplus Räumlichkeiten im 

Palais Niederösterreich. Im Rahmen der 

feierlichen Eröffnung würdigte der Kunst-

historiker Carl Aigner das Werk von Josef 

Bramer. Landeshauptmann a. D. Erwin Pröll 

strich in seinen Eröffnungsworten her-

vor: „In Niederösterreich können wir sehr 

stolz auf unser vielfältiges künstlerisches 

und kulturelles Angebot sein. Unser hoher 

Anspruch wird durch die Ausstellung von 

Josef Bramer eindrucksvoll belegt.“

Im Fokus: Darstellung des Menschen
Prägnant für das poetisch anmutende Werk 

des Künstlers sind nicht nur sein typischer, 

unverkennbarer, sich niemals aktuellen 

Strömungen unterwerfender Malstil und 

seine tiefe Verbundenheit zur Natur, 

sondern vor allem die Darstellung des 

Menschen, sowohl in den großformatigen 

Ölbildern als auch in den feinsinnigen 

Zeichnungen und Grafiken. 

„Ich muss das machen, was in mir ist. Ich 

kann mich nicht darum kümmern, ob meine 

Bilder allen gefallen. Meine Bilder entstehen 

durch das Leben,“ so Josef Bramer. Kurato-

rin Judith P. Fischer ergänzte: „Josef Bramer 

möchte mit seinen Bildern etwas bewirken, 

den Menschen einen Spiegel vor Augen 

führen und zu einer neuen Betrachtungswei-

se anregen.“ Josef Bramer lebt und arbeitet 

in Wien und in Scheibbs, von wo auch eine 

Abordnung rund um Bürgermeister Franz 

Aigner, Vizebürgermeister Martin Luger, Kul-

turstadtrat Johann Huber und Stadtrat Joseph 

Hofmarcher zur Eröffnung angereist waren. 

6     Kultur

Gut besuchtes Konzert der Summerstage 2023
SCHEIBBSER  
KULTURSZENE  
FÄLLT AUF!
mosaik Zeitschrift für Literatur 
und Kultur, Sommer 2023,  
Text von Maximilian Zeller

Im stimmungsvollen Ambiente der Stadt-
mole Scheibbs präsentierten die talen-
tierten Künstler Michael Gallistl mit Band 
und Vanaya (Vanessa Weissenberger) ihr 
musikalisches Können vor zahlreichem 
Publikum.

Michael Gallistl, bekannt aus der TV 
Casting Show „The Voice of Germany“ 
begeisterte gemeinsam mit seiner Band, 
bestehend aus Magdalena Kanev und Ge-
org Zeisenböck, mit Balladen und eigenen 
Songs. Als Vorprogramm trat die Finalistin 
von „die NÖN sucht das größte Talent“, 
Vanaya (Vanessa Weissenberger) aus  
Purkersdorf auf.

Die Gäste genossen die beeindruckenden 
Stimmen an einem lauen Sommerabend an 
der Erlauf. 

  �Kulturamt der Stadtgemeinde Scheibbs 
kulturservice@scheibbs.gv.at 
T. 07482/42511-63

Michael Gallistl und Band

Der Künstler und sein Werk: Prof. Josef Bramer

Scheibbser Delegation bei der Bramer-Vernissage

WELT(ER)FINDUNG als Thema der Bramer-Schau in Wien
Scheibbser Künstler präsentierte Werke im Palais Niederösterreich – 2024 Bramer-Ausstellung in Scheibbs

Vanaya (Vanessa Weissenberger) und Georg Zeisenböck am Piano



Der Scheibbser Bildhauer Josef Schagerl 

sen. ist heuer seit 70 Jahren verstorben. 

Ihm zu Ehren hat das Stadtarchiv ge-

meinsam mit dem Kulturamt die erste 

Ausstellung über den Scheibbser Künstler 

gestaltet.

„In Scheibbs und der Region begegnet man 

vielerorts großen und kleinen Kunstwer-

ken aus Holz oder Stein von Josef Schagerl 

sen. – von zahlreichen Altären, Altar- und 

Heiligenbildern bis hin zu den Krieger- oder 

Grabdenkmälern oder Krippenfiguren. 

Darunter auch jene 25 überlebensgroße 

Figuren, die er für die Altarkrippe in der 

Kapuzinerkirche Scheibbs in den Jahren 

1912/13 geschaffen hat. Dennoch blieb 

er in Scheibbs immer der Bilder- oder 

Herrgottschnitzer aus Peutenburg“, sagte 

Hans Hagen Hottenroth bei der Ausstel-

lungseröffnung im Scheibbser Rathaus. 

In der Schau waren zahlreiche Bilder und 

Leihgaben sowie Schagerls Schnitzwerk-

zeug zu sehen, unter anderem eine bisher 

noch nicht gezeigte, unvollendete Skulptur 

aus Holz. „Dieses Werk war eigentlich ein 

Auftragswerk für einen hohen NS-Bonzen. 

Es zeigt eine Mutter mit ihren vier Kindern. 

Eigentlich sollte Josef Schagerl die Kinder 

als tüchtige Arbeiter abbilden, doch er ließ 

sie beten, worauf der NS-Offizier ihm sofort 

den Auftrag entzog und das Werk nie fertig-

gestellt worden ist“, erzählt der Scheibbser 

Stadtarchivar Hans Schagerl, der diese 

Ausstellung zusammenstellte.

Gedenkstätte am Friedhof
„Wir haben am Scheibbser Friedhof rund 

um den restaurierten Grabstein von Josef 

Schagerl sen. eine Gedenkstätte mit Grab-

kreuzen geschaffen, die von ihm hergestellt 

worden waren“, freute sich Stadtarchivar

Hans Schagerl und überreichte auch die 

erste Schagerl-Tafel an Scheibbser Grabbe-

sitzer, die ein Kreuz oder einen Grabstein 

von Josef Schagerl sen. ihr eigen nennen. 

„Wir freuen uns über diese Werkschau 

von Josef Schagerl sen. in Scheibbs. Damit 

bringen wir zum Ausdruck, dass wir stolz 

sind auf unsere Künstler. Ich darf mich 

im Namen der Gemeinde bei Stadtarchivar 

Hans Schagerl und dem Kulturamtsteam 

rund um Bernhard Hofecker für die Zu-

sammenstellung der Ausstellung sowie bei 

Hans Hagen Hottenroth für seine Expertise 

bedanken“, freute sich Bürgermeister Franz 

Aigner. Musikalisch umrahmte das Strei-

cherensemble „Bozetto Viola Quartett“ mit 

Dominik und Daniel Fischer, Michael Brunt-

haler und Magdalena Steiner, den Abend.

Zum Leben und Schaffen  
von Josef Schagerl
Josef Schagerl sen. stammte aus Fürteben, 

und begann bereits als Schulkind zu schnit-

zen. Über Vermittlung von Probst Urlinger 

aus Scheibbs machte er von 1886 bis 1890 bei 

Josef Kepplinger in Ottensheim bei Linz eine 

Altartischlerlehre. Nach 3½ Jahren verließ er 

diese als Meister und kehrte 1890 zu seinen 

Eltern auf den Buchberg zurück. Anschlie-

ßend ging er nach Innsbruck zum Kirchen-

bildhauer Dominikus Trenkwalder, wo er 

bis Mai 1893 als Gehilfe arbeitete. Nachdem 

er wieder zu seinen Eltern zurückkehrte, 

beschaffte ihm Gustav Bamberger vom Gut 

Zehethof einen Studienplatz an der Wiener 

Kunstgewerbeschule, die er von 1893 bis 1898 

besuchte. Inzwischen hatte er bereits Aufträ-

ge für Kirchenausstattung und von Privatper-

sonen. Er ging jedoch auf Wanderschaft, die 

ihn über Passau, Nürnberg und Münster nach 

Westfalen führte, wo er von 1898 bis 1903 

lebte und in Bildhauerwerkstätten arbeite-

te. 1903 kam er wieder ins Erlauftal zurück 

und baute im Elternhaus am Dachboden mit 

eigenen Händen ein Atelier. Er bekam nun 

weitere Aufträge und schuf für Kirchen und 

für Privatpersonen in der näheren und weite-

ren Umgebung viele schöne Kunstwerke, die 

noch heute zu sehen sind.

In den Jahren 1912/13 schuf er für die Kapu-

zinerkirche Scheibbs eine Altarkrippe mit 

25 überlebensgroßen Figuren, die einzige 

große Weihnachtskrippe in Österreich. Für 

die Kapelle beim Resslbauer/Jagesberger 

in Vorderburgstall fertigte er 1921 den 

Dreifaltigkeitsaltar mit 6 Figuren. Im Jahr 

1928 gestaltete er ein Denkmal für den ver-

unglückten Lokführer Franz Budschedl an 

der Erlauftalbahn. Als letztes Werk schuf er 

1953 die Statue „Unsere Liebe Frau von Fa-

tima“ für die Kapelle der Familie Krenn in 

Scheibbsbach. Insgesamt hat Josef Schagerl 

während seiner Lebenszeit einige hundert 

Werke aus Holz und Stein geschaffen.
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Kultur-Tipp: Sein Sohn Josef Schagerl ju-
nior war ebenfalls Bildhauer. Er verstarb 
im Alter von 99 Jahren im Jahr 2022. Noch 
bis 31. Jänner 2024 sind Metallplastiken 
aus Privatsammlungen von ihm in der 
Galerie für Gegenwartskunst Hofmarcher 
in der Hauptstraße 49 ausgestellt.

RAHMEN 
BILDER 
KUNSTWERKE 
WOHN-DEKO 
GESCHENK-IDEEN 
KREATIVES 
& MEHR

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 8.30 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Hauptstraße 7, 3270 Scheibbs 
Tel. 0650 7579278
gisi@rahmendamen.at
www.rahmendamen.at  

RahmenDamen Für al e, die das 
Für al e, die das 

  Besondere lieben
  Besondere lieben

Ausstellungs-Laudatio für Scheibbser Künstler
70. Todestag: Imposante Werkschau von Josef Schagerl senior

Am Scheibbser Friedhof wurde ein eige-
ner Bereich mit Werken von Josef Scha-
gerl sen. geschaffen. v.l.n.r: Walter Reiter 
restaurierte das Garlock-Grabmaterl aus 
Eichenholz, Christoph Abl überlies der 
Stadtgemeinde Holzkreuz und Grabstein 
gegen eine Spende für karikative Zwecke, 
Christoph Hiesberger vom Bauamt 
übernahm die Planung der Platzgestal-
tung, die Firma Ehrlich restaurierte den 
Grabstein aus französischem Sandstein 
und Stadtarchivar Josef Schagerl ist Aus-
stellungsorganisator und -initiator.



ÖFFNUNGSZEITEN
an den Weltspartagen

Freitag 27.10. / Montag 30.10. / Dienstag 31.10.
von 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr

Weltspartagam  31. Oktober!
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Gestartet hat scheibbs impuls.kultur das 

heurige Herbst/Winterprogramm mit einem 

fulminanten Jazzwochenende auf der Bühne 

in der Bahnhofstraße. Das Wochenende um 

den 15. und 16. September eröffneten am Frei-

tag THE BOTTLES mit einem tollen, bluesigen 

Konzert. Am Samstag gaben die Scheibbser 

Voice Kids unter der Leitung von Jerome 

Small ihr Auftrittsdebüt. Mit „Songs from 

Africa“ begeisterte „TERIYA“ das zahlreiche 

Publikum. Der Höhepunkt des Wochenendes 

galt „SIMONE KOPMAJER+BAND mit Stargast 

„WOLFGANG PUSCHNIG“. Bei vielen Besuche-

rInnen kamen beim Konzert Erinnerungen 

an 24 Jazzseminare in Scheibbs auf.

Am 6.10.2023 folgte eine Lesung mit Heinrich 

Steinfest. Heinrich Steinfest ist in Austra-

lien geboren, wuchs aber in Wien auf. Er 

ist ein österreichischer Schriftsteller und 

bildender Künstler. Heinrich Steinfest las 

aus seinem neuesten Roman "Gemälde eines 

Mordes", welcher vor Ort von der Buchhand-

lung Widhalm gekauft werden kann.

Als Höhepunkt im Veranstaltungsjahr 

„stadtkultur23“ gilt wie immer der Thea-

terherbst. Im Jahr 2014 hat das Schauspiel 

Scheibbs das Kulturportal mit der rasanten 

Boulevardkomödie „Außer Kontrolle" von 

Ray Cooney eröffnet – das Publikum hat sich 

damals schief gelacht und war begeistert. 

Nach viel Abwechslung in der Theaterlitera-

tur holt Regisseurin Christina Meister- 

Sedlinger heuer nach 9 Jahren nun erneut 

den König des Boulevards auf den Spielplan:  

Ab 17. November dürfen sich die Gäste des 

Kulturportals bei Ray Cooney ś „It runs in 

the Family“ (Es bleibt in der Familie) bzw. 

bei „Und alles auf Krankenschein“ – so der 

deutsche Titel - köstlich amüsieren. 

 

Ein ehrbares Hospital wird zum gnadenlos 

komischen Tollhaus der Verrücktheiten, in 

dem aus Ärzten im Handumdrehen salbungs-

volle Pastoren oder auch Krankenschwestern 

werden. Und das alles nur, weil die 16-jährige 

Leslie ihren Vater Dr. Mortimore sucht und 

sich plötzlich mehreren Vätern gegenüber-

sieht. Die verflossene Liebschaft, eine unwis-

sende Ehefrau, ahnungslose Klinik-Kollegen 

und ein etwas besonderer Patient machen 

das Tohuwabohu perfekt. Die falschen Papas 

und mehrere, quietschvergnügte Leichen, 

von echten Polizisten gejagt, bilden gemein-

sam ein schrilles Chaos.

Die Darsteller – Martin Kreutzer, Christoph 

Eckel, Nora Meister, Elisabeth Krenn, Harald 

Krammer, Barbara König, Johanna Huber, 

Kurt Tutschek, Bert Scheiblauer und Hans 

Huber – fallen von einer Notlüge in die 

nächste. Irrwitzige Turbulenzen jagen in 

atemberaubendem Tempo über die Bühne. 

Den Zuschauern sind vor Lachen schmer-

zende Bäuche garantiert – und das alles 

ohne Krankenschein.

Aufführungstermine Theaterherbst 2023

Premiere: Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr 

Kulturportal

Samstag, 18.11.2023, 19:30 Uhr Kulturportal

Sonntag, 19.11.2023, 17:00 Uhr Kulturportal

Donnerstag, 23.11.2023, 19:30 Uhr  

Kulturportal

Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr Kulturportal

Samstag, 25.11.2023, 19:30 Uhr Kulturportal

Karten für den Theaterherbst gibt es unter

www.eventjet.at; karten@impulskultur.at

Am 1.12.2023 begeben wir uns „10 Tage ins 

Irrenhaus und auf andere Zeitreisen“,

eine historische Collage von Kurt Tutschek.

Gedichte, Videos und Musik aus vergange-

nen Tagen, gelesen von Simone Klein, Kurt 

Tutschek und Hans Huber.

„10 Tage im Irrenhaus und andere  

Zeitreisen“ 

Freitag, 1.12.2023, 19:30 Uhr, Kulturportal

Karten: www.eventjet.at;

karten@impulskultur.at

Abschließen wird scheibbs impuls.kultur 

die „stadtkultur23“ mit dem schon tra-

ditionellen „Weihnachtskinderfilm“ am 

24.12.2023. Mit Popcorn und Getränken wird 

das Warten auf das Christkind verkürzt.

„Weihnachtskinderfilm“

Sonntag, 24.12.2023, 13:30 Uhr, Kulturportal

Freier Eintritt! 

Scheibbs impuls.kultur lädt zum Herbst/Winterprogramm



Ärzte / Gesundheit

Apotheke zum Heiligen Leopold 
Inh. Mag. Scheyda Neubauer  
07482/42228 
www.apotheke-scheibbs.at	

Autohandel / Ersatzteile / Fahrschule

Autohaus Pruckner GesmbH	  
Gewerbestraße 5 
07482/42966 
www.pruckner.co.at

Dünwald OG 
Autoteile, Service & mehr 
Schmelzergasse 2 
07482/43314 
www.duenwald.at

startup®-fahrschule henke | scheibbs 
Ing. Patrizia Henke	  
Karl Höfinger-Promenande 28 
0664/607376200 
www.startup-henke.at

Autohaus Weingartner 
Andreas Weingartner 
Eisenwurzenstraße	 52 
07482/42480 
www.autohaus-weingartner.at

Banken			 

Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel 
Bankstelle Scheibbs 
Kapuzinerplatz 2 
07482/42000 
www.rbmm.at

Sparkasse Scheibbs AG 
Hauptstraße 9 
050/10079900 
www.sparkasse.at/scheibbs

Volksbank Niederösterreich AG 
Filiale Scheibbs 
Gaminger Straße 1 
07482/42646 
www.vbnoe.at

Buchhandel		

Buchhandlung Ebner 
R. u. Ch. Ebner 
Prof. Schuhgasse 1 
07482/42308 
http://ebnerbuch.com

Buchhandlung Widhalm 
Herta Widhalm 
Hauptstraße 12 
07482/42648 
www.buchhandlung-widhalm.at

Druckerei / Werbung	

ansa Werbetechnik OG 
Strudenzeile 3 
0676/7534009 
www.ansa-werbetechnik.at

Da Biachlmocha 
Franz Fallmann 
Ginselberg 6 
07482/43734 
www.biachlmocha.at

Zeus Production 
Philipp Pflügl 
Auf der Sonnleiten 1 
0676/9409577 
socialmedia.zeusproduction.at/

Queiser GmbH - Druck | Lichtwerbung | 
Werbetechnik 
GF Stefan Ramharter		
07472/62104 
www.queiser.at		

Elektro / Heizung / Sanitär

Licht- u. Elektrotechnik Gheorghe 
Gheorghe Gheorghe 
Gaminger Straße 15 
0676/3062277 
www.gheorghe.at

GS Elektrotechnik GmbH 
Stefan Gamsjäger 
Hans Fischerweg 3 
07482/42560 
www.gs-etech.at

Elektrotechnik Haselmaier 
Ing. Martin Haselmaier 
Miesenbach 74 
07482/42868  
www.haselmaier-elektro.at

Elektro-Heizung-Bad-Wellness  
Ondrusek 
Ing. Johann Ondrusek 
St. Georgnerstraße 24 
07482/42163 
www.wellnessbad.at

Elektroinstallationen Schafhuber 
Leopold Schafhuber 
Hauptstraße 45 - 47	  
07482/42431 
www.elektro-schafhuber.at	

Foto / Hochzeitsplaner	

King & Queen Pictures KG 
Hauptstraße 15 
0677/62899462 
www.kq-pictures.at

Fotoatelier Schwarz 
Brigitte Schwarz	  
Burgerhofstraße 8 
07482/42420 
www.fotohaus-schwarz.at

Friseure			 

Friseursalon figaro uno 
Rathausstiege 1 
07482/42133 
www.figaro-uno.at

Friseursalon figaro uno 
Gaminger Straße 23 
07482/42494 
www.figaro-uno.at

Tamaras Haarmobil	  
Tamara Kukulski 
Im Burgfried 50 
0664/1662795 
http://tamaras-haarmobil.at

Friseur Johnny 
Junei Azzr 
Hauptstraße 16 
0688/9631112 
johnnyazzr@gmail.com	

Bäckerei / Cafe / Fleischerei / Gastro-
nomie / Getränkehandel / Konditorei

Fleischerei s´Blunzensemmerl 
Herbert Lechner 
Hauptstraße 26 
07482/42454 
www.blunzensemmerl.at

Clappò s Pub & Bar	  
Alois Glösmann 
Gaminger Straße 23 
0676/3119030	

Pizzastube Corrado 
Adem Avci 
Gaminger Straße 7 
07482/46046 
www.pizzastubecorrado.at

Bäckerei Czihak 
Thomas Czihak 
Hauptstraße 28 
07482/48554	

Dollfuss Getränkehandel GmbH 
Gerhard Teufl 
Saffen 5 
07482/42385 
www.getraenke-dollfuss.at

Restaurant „Zum Schwarzen Ele-
fanten“	 Heinz Eisbacher 
Schulgasse 13 
07482/43310 
www.zumschwarzenelefanten.at

Fürst-Brot GmbH  
Alexander Fürst 
Hauptstraße 4 
07488/71999 
www.fuerst-brot.at

Gastwirtschaft im Schloss Neubruck 
Ursula Zechner 
Neubruck	2/3 
0699/16600661 
www.neubruck.at

Jausenstation Familie Hofmarcher 
Cornelia Hofmarcher 
Scheibbsbach 7 
0664/1433290 
fam.hofmarcher@gmx.at

sciBBess - das Stadtcafé 
Mag. Ingrid Hödl 
Hauptstraße 13 
0664/4124042 
www.scibbess-stadtcafe.at

J's American Burgers 
J. Robert Greene 
Hauptstraße 25 
07482/42757 
www.jsamericanburgers.at

Konditorei Reschinsky 
Heribert Reschinsky 
Hauptstraße 29 
07482/42419 
www.reschinsky.at

Gasthaus und Fleischerei Schagerl 
Erich und Isabella Schagerl 
Eisenwurzenstraße 13 
07482/42490 
www.fleischerei-schagerl.at

Schauplatz´l Imbissstand 
Martin Ruckensteiner 
Gewerbestraße 1 
0676/6920170 
martinr6519@gmail.com

Scheibbser Kebab	  
Kapuzinerplatz 3 
0660/8323298	

Lisi ś Schienenbar 
Elisabeth Brandstätter 
Bahnhofplatz 1	
0664/9224949	

Gasthof „Zum Steinbruchwirt“	
Sonja Buchebner 
Dreimärkterstraße 14 
07482/42298 
steinbruchwirt.stadtausstellung.at/

Garten / Haus / Heim- und Handwerk / 
Hobby / Raumausstattung / Tischlerei

Fliesenparadies Bruckner 
Roman Bruckner 
Gaminger Straße 27 
0676/7409992 
fliesenparadies.bruckner@gmx.at

Steinmetzmeister Ehrlich GesmbH 
Richard Ehrlich 
Erlafstraße 45 
07482/42223 
www.ehrlichstein.at

Julius Griessler & Sohn KG  
Christoph Löwenstein 
Punzenauweg 11 
07482/42527 
www.griessler.com

Tischlerei Haselmaier 
Wolfgang Haselmaier 
Miesenbach 72 
07482/45814 
www.haselmaier.at

Glaserei Hofstätter	  
Thomas Hofstätter 
Rathausplatz 3 
07482/42469 
www.glas-hofstaetter.at

Rauchfangkehrerbetrieb Huber 
Ilona Huber 
Rauchfangkehrerweg 1	
07482/42464	

Kreisläufer L.H. eU  
Lukas Holzer, MSc. 
Schacherlweg  29/1	  
0664/99911630 
www.kreislaeufer.at 

Gartenbau & Floristik Mayrhofer 
Martina Mayrhofer	  
Hauptstraße 1 
07482/42255 
www.blumen-mayrhofer.at

Elektro August Osanger	  
Gaminger Straße 23 
07489/3249	

Ratay GmbH 
Werner Ratay 
Strudenzeile 5 
07482/42411 
www.ratay.com

Woodwork-Reisi 
Christian Reisinger	  
Miesenbach 16 
0650/7799001 
www.woodwork-reisi.at

Farben Fassaden Selmann 
Jürgen Selmann 
Brandstatt 129 
0660/7101419 
www.farben-fassaden-selmann.at

Two 4 sharP Art OG - Messermacher, 
Schmuckdesign, Lederarbeiten 
Petra Rumpl-Sederl	  
Gaminger Straße 21 
0676/9195604 
www.24sharpart.at 

Malermeister Wurm 
Peter Wurm 
Feldgasse 2 
07482/42348 
malerei-scheibbs.stadtausstellung.at

RahmenDamen 
Gisela Resel 
Hauptstraße 7 
0650/7579278 
www.rahmendamen.at

Waffen Höllmüller e.U. 
Manfred Lienbacher 
Hauptstraße 25 
07482/42292 
waffen-hoellmueller.stadtausstellung.at

Willingshofer OG 
Maria & Ronald Willingshofer	  
Abt Berthold Dietmayr-G. 2 
07482/42052 
www.willingshofer-raum.at

Lebensmittelhandel / Naturkost / 
Regionalladen / Weltladen 

Naturkost ROLAND 
Roland Weinmesser 
Bahnhofstraße 2 
07482/45400 
www.naturkost-roland.at

SPAR Österreichische  
Warenhandels-AG 
Gbl. Harald Feichtegger 
Gewerbestraße 4 
07482/42372 
www.spar.at

Weltladen Scheibbs	 
Mag. Gabriele Hofmarcher 
Hauptstraße 27 
07482/45543 
www.weltladen-scheibbs.at	

Beratung / Bildung / Kunst /  
öffentliches Amt 		

„Hofmarcher Galerie für Gegen-
wartskunst & Büro für Architektur & 
Gestaltung“ 
Mag.arch. Joseph Hofmarcher	  
Hauptstraße 49 
0660/5666331 
soundarchitecture.myportfolio.com

KCC Krammer Clinic Consulting GmbH 
Michael Krammer 
Saffen 63 
07482/45900 
www.kcc.at

„Portal“ Gebäude Errichtungs- und 
VerwertungsGmbH	  
Marion Potzmader 
Hauptstraße 4 
0664/4676357	

Scheibbser Keramik der  
NÖ Lebenshilfe 
Rutesheimer Straße	 2	
07482/42334 
www.noe.lebenshilfe.at

Stadtgemeinde / Volkshochschule 
Scheibbs 
Rathausplatz 1 
07482/42511-63 
www.scheibbs.gv.at	

Optiker & Hörgeräte

Optiker Forster 
Hauptstraße 21 
07482/42355 
www.forster-optik.at

Neuroth Gmbh 
Hauptstraße 4 
07482/43190 
www.neuroth.com		

Notar / Steuerberatung /  
Versicherung	

ECOVIS Niederösterreich 
Steuerberatungs GesmbH 
Rathausgasse 3 
07482/43165 
www.ecovis.com/austria 

Team Hödl Wiener Allianz  
Versicherung 
Ernst Hödl 
Flecknertorgasse 14	 
07482/42682 
www.allianz.at

Dr. Christoph Klimscha 
öffentlicher Notar 
Kapuzinerplatz 2 
07482/44444 
www.notar-klimscha.at

ÖBV Büro Scheibbs	  
Erlafpromenade 8 - 10	
07482/44555 
www.oebv.com

Ötscherlandtreuhand Steuerbera-
tungsgmbH 
Hochweinbergweg 1	 
07482/46100 
www.oetscherlandtreuhand.at

Tankstelle		

"Zapfwerk - Kaffeewerk - Schnittwerk  
(Shell-Tankstelle & Friseur)" 
WP Construction GmbH 
Gnadenberg 29, St. Anton/J.	
07482/43349 
www.zapfwerk.at

MS Tankstelle & Reifenservice	 
Markus Sunk 
Saffen 64 
07482/42125 
https://reifen-sunk.business.site/

Mode / Schmuck / Schuhe / Sport / 
Textil		

CORNER Mode.Schuh.Treff 
Monika Zulehner 
Hauptstraße 40 
0676/9113654 
www.corner-modetreff.at

Uhren-Schmuck Ernst		
Verena Ernst  
Hauptstraße 31 
07482/42122  
www.diadoro.at 

Parfümerie Dessous Helga Hartig	
Helga Hartig  
Hauptstraße 4 
07482/44260 
drogerie.hartig@aon.at

"Henry Laden - Die Second Hand  
Boutique des Roten Kreuzes" 
Caroline Schalhaas 
Hauptstraße 36 
059/14468042 
gsd.sb@n.roteskreuz.at

modegraf - Damen-, Herren- und 
Kindermode 
Ing. Alexander Graf 
Hauptstraße 4 
0664/2441977 
www.modegraf.at

Pemsel GmbH & CoKG 
Sport 2000 - Textil - Triumph 
Hauptstraße 10 
07482/42229 
www.pemsel.at

Schützenhofer Schuhe & Orthopädie  
Hauptstraße 67 
07482/42592 
www.schuh-verlaessig.at

Kleiderei	  
Bettina Windisch 
Hauptstraße 17 
07482/44515 
www.kleiderei.eu

Kleintierbedarf / Tierärzte

Daktari Kleintierbedarf 
Dr. Elisabeth Weissenbacher 
Uferstraße 9 
07482/45680 
www.daktari.at

Trafik	

Tabak-Trafik Zehetner 
Johann Zehetner 
Hauptstraße 4 
07482/42377

Fitness / Wellness	

Peter Schiller Massage & Therapie	
Peter Schiller 
Scheibbsbachweg 12	
0664/1820465 
www.massagen-schiller.at

Fitness Reiser GmbH 
Franz Reiser 
Erlafpromenade 28 
07482/42625 
www.fitness-reiser.at

Vereine			 

SV Raika Scheibbs	  
Obmann Karl Pemsel 
Gaminger Str. 81 
0676/5634572 
www.svscheibbs.at

UTC Sparkasse Scheibbs 
Hans Jörg Ressl 
Bachgasse 4 
0676/5275365 
www.utcscheibbs.at	

Sonstige			 

ACAT - Applied Chemicals  
International Group 
Wertheimgasse 1 
www.acat.com
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Mitgliedsbetriebe der Scheibbser Werbegemeinschaft scheibbs.IM.PULS
Bei diesen Betrieben können Sie die Scheibbser Gutscheinmünze „Scheibbser Schilling“ einlösen. 

Die Betriebe finden Sie immer aktuell auf

 www.scheibbsimpuls.at 

Das ideale  

Geschenk – die 

Gutscheinmünze 

„Scheibbser  

Schilling“

Die Gutscheinmünzen „Scheibbser Schilling“ 

sind bei den drei Scheibbser Banken und ab sofort 

auch in der Trafik Zehetner und im Geschäft der 

„RahmenDamen“ erhältlich!



10     Stadterneuerung aktuell

Anfang 2022 wurde mit NÖ.Regional  

unter der Leitung von Christina Fuchs  

ein Stadtentwicklungsprozess einge-

leitet. In dieser aufregenden Zeit wurden 

Umfragen und Workshops durchgeführt 

und ein „Mitmischer-Büro“ eingerichtet, 

um die Scheibbserinnen und Scheibbser 

von Anfang an komplett in den Prozess zu 

integrieren. 

Sehr viele engagieren sich seit Beginn der 

Stadterneuerung intensiv, um Scheibbs in 

die Kleinstadt der Zukunft zu verwandeln.  

Ein wichtiger Beratungspunkt ist der 

Stadterneuerungs-Beirat (STERN-Beirat), 

der dem Gemeinderat Projekte zur Durch-

führung empfiehlt. Es ist jedoch wichtig 

zu betonen, dass der Gemeinderat in seiner 

Entscheidungsfindung unabhängig agiert.

Weiters wird die Stadtentwicklung durch 

fünf Arbeitsgruppen vorangetrieben, die 

sich den Themen Nachhaltigkeit, Begeg-

nung, Belebung, Miteinander und Jugend 

widmen. Diese Arbeitsgruppen arbeiten an 

mehreren Projekten, um die Lebensquali-

tät in Scheibbs nachhaltig zu verbessern.  

Eines von vielen Projekten ist ein Bewe-

gungspark, der nun Gestalt annimmt.

Im Rahmen des Stadtentwicklungs-

prozesses wurde eine neue Marke für 

Scheibbs entwickelt, begleitet von einer 

umfassenden Kommunikationsstrategie 

und einem frischen Design. Nun steht die 

Herausforderung bevor, das Erarbeitete in 

die Tat umzusetzen und die zukunftswei-

senden Pläne für Scheibbs in die Realität 

umzuwandeln. Mit Lena Puchner als neue 

NÖ.Regional-Betreuerin seit September 

und einem engagierten Team ist Scheibbs 

bestens gerüstet, um die kommenden  

Entwicklungen erfolgreich anzugehen  

und die Lebensqualität in der Stadt weiter 

zu steigern.

Warum ist eine Kommunikations- 
strategie so wichtig?
Für Städte ist eine Kommunikationsstra-

tegie von entscheidender Bedeutung, da 

sie eine klare Richtung und einen effek-

tiven Ansatz für die Kommunikation mit 

verschiedenen Zielgruppen bietet. Sie hilft 

dabei, Informationen über städtische Pro-

jekte, Pläne, Initiativen und Entwicklungen 

effektiv zu teilen. Dies fördert Transparenz. 

Bürger:innen können besser informiert und 

ermutigt werden, aktiv an städtischen An-

gelegenheiten teilzunehmen, ihre Meinung 

zu äußern und an Entscheidungsprozessen 

teilzunehmen.

Eine klare Kommunikationsstrategie hilft 

auch dabei, ein einheitliches Image für 

die Stadt zu schaffen. Dies ist wichtig, um 

eine positive Wahrnehmung der Stadt zu 

fördern.

Warum ist auch für eine Stadt ein 
gutes Design wichtig?
Ein Corporate Design ist nicht nur für 

Unternehmen wichtig, sondern auch für 

Städte und andere Organisationen. Es hilft 

dabei, eine einheitliche Identität und Wie-

dererkennbarkeit zu schaffen. Dies umfasst 

Farben, Schriftarten, Logos, Grafiken und 

andere visuelle Elemente, die verwendet 

werden, um die Stadt zu repräsentieren. 

Mit der Marke, einer guten Kommunikati-

onsstrategie und einem neuen Design sind 

die Werkzeuge da, um die Stadt Scheibbs 

klar und unverkennbar zu präsentieren, 

Botschaften einheitlich und effektiv zu 

kommunizieren, Transparenz großzuschrei-

ben und die Entwicklung zur Kleinstadt der 

Zukunft voranzutreiben.

Stadtentwicklungsprozess: 
Wie entwickelt sich Scheibbs?

Die Sparkasse Scheibbs AG wurde im 
Jahr 1858 als regionales Kreditinstitut 
gegründet. Der Gründungsgedanke 
zur Entwicklung und zum Wohlergehen 
der Bevölkerung in unserer Region wird 
seit 165 Jahren erfolgreich umgesetzt. 
Seit Mitte 2023 setzt sich der Vor-
stand der Bank neu zusammen. Neben 
dem bisherigen Vorstandsmitglied 
Mario Nefischer, hat Florian Klemm 
die Vorstandstätigkeit für den Bereich 
Markt übernommen. 

„Ich freue mich meine Bankerfahrung 
künftig für die Sparkasse Scheibbs 
einbringen zu dürfen. In den ersten 
Monaten durfte ich bereits viele unse-
rer Kund:innen kennenlernen und freue 
mich über den weiteren Austausch.  
Die Unterstützung in unserer Region 
liegt mir dabei besonders am Herzen!“, 
so Marktvorstand Florian Klemm.

Die Mitarbeiter:innen und der neu zu-
sammengesetzte Vorstand freuen sich 
auf zahlreiche Besucher:innen von 
Klein bis Groß zu den alljährlichen 
Weltspartagen. Die Weltsparwoche 
findet heuer vom 27.10. bis 31.10. 
statt, mit regionalen Schmankerln und 
Neuigkeiten zum Thema Sparen. 
Für junge Sparer gibt es attraktive 
Geschenke. Unsere Filialen haben an 
diesen Tagen von 08:00 bis 12:00 
und 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Umsetzungsstrategie Scheibbs

Im Scheibbser Rathaus fand am 26. 
September eine ganztägige Kick-off-Werk-
statt zur "Umsetzungsstrategie Scheibbs" 
statt. Der Stadterneuerungs-Beirat, Peter 
Nageler und Johanna Trebersburg vom 
Architektenbüro nonconform, Verkehrspla-
nerin Marina Mohr und Landschaftsarchi-
tekt Daniel Zimmermann nahmen an der 
Veranstaltung teil. 

Der Tag begann mit einer Begehung des 
Ortskerns und der Besichtigung der Kern-
projekte, wie der Leerstände in der Innen-
stadt, der Schulgebäude, des kultur.portals, 
des Kapuzinerplatzes, der Stadtmole und 
des Erlaufufers und zum Abschluss des 
Allwetterbads. Auch die generelle Verkehrs-
situation und Aufenthaltsqualität in der 
Innenstadt wurden begutachtet. Zahlreiche 
Gespräche mit den Beteiligten lieferten 
wertvolle Erkenntnisse. Am Nachmittag 
wurde das Erlebte vertieft und analysiert, 
um ein grobes, gemeinsames Bild über die 
Zukunftsthemen der Stadt Scheibbs zu 
entwerfen.

Als nächster Schritt steht im November 
eine zweitägige Entwicklungswerkstatt mit 
derselben Zusammensetzung an. Bis dahin 
wird nonconform eine umfangreiche Analy-
se der Kick-off-Werkstatt und der Kernpro-
jekte durchführen, sowie die Unterlagen für 
die Entwicklungswerkstatt im November 
vorbereiten.

Die Entwicklungswerkstatt im November 
wird folgende Schwerpunkte haben:

• �Gemeinsame Analyse und Diskussion der 
Kernprojekte mit Blick auf eine Integrati-
on in eine Gesamtumsetzungsstrategie

• �Priorisierung der Kernprojekte und Erstel-
lung eines groben Zeitrahmens

• �Fokus auf ausgewählte Kernprojekte und 
Ausarbeitung konkreter Maßnahmen für 
die Umsetzung

Das übergeordnete Ziel ist die Erarbei-
tung eines Strategiepapiers, das eine 
Umsetzungsstrategie für die Kernpro-
jekte mit Handlungsempfehlungen, einen 
Prozessfahrplan und Zeitschiene für 
die nächsten Jahre, sowie einen Kosten-
rahmen für ausgewählte Kernprojekte 
beinhalten wird. 

Die Ergebnisse werden nach Abschluss den 
BürgerInnen in einer Präsentation vorge-
stellt, um Transparenz und Beteiligung 
sicherzustellen.

Der Stadtentwicklungs(STERN)-Beirat setzt 
sich aus folgenden Personen zusammen:

Franz Aigner (Bgm.)

Alena Fallmann (Stadträtin)

Bernhard Hofecker (Kulturamtsleiter)

Joseph Hofmarcher (Stadtrat)

Johann Huber (Stadtrat)

Franz Jagetsberger (Stadtrat)

Andrea Kraus

Norbert Loschko

Martin Luger (Vize-Bgm.)

Silvia Muthentalter (Gemeinderätin)

Dietmar Nestelberger (Bauamtsleiter)

Scheyda Neubauer

Philipp Pflügl

Lena Puchner (NÖ.Regional)

Werner Ratay (Stadtrat)

Gisela Resel

David Rolek

Bernhard Sorgner

Walter Windpassinger

Alexandra Woller

Gerne stehen alle genannten Personen für 
Fragen zur Verfügung!

Baustelle des Bewegungsparks am Jägersteig
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Eines der Ziele des Vereines ist es, den in 

der Region erzeugten Ökostrom auch in der 

Region zu vermitteln. 

Erzeuger und Verbraucher im gesamten 

Einzugsgebiet der Umspannwerke Gresten 

und Scheibbs – also eines Großteils des Be-

zirkes Scheibbs – sollen zusammengebracht, 

längerfristige Preisstabilität geboten und 

geholfen werden, die Netzkosten deutlich 

zu reduzieren. Damit kann Erzeugern eine 

Vergütung deutlich über dem ÖMAG-Ta-

rif geboten werden und trotzdem ein für 

Verbraucher mehr als attraktiver Strompreis 

geboten werden. 

Die EEG-S ist NICHT auf Photovoltaik be-

schränkt, sondern arbeitet mit allen Formen 

erneuerbarer Energie. Spezialisten helfen 

bei kniffligen Fragen rund um Errichtung, 

Finanzierung, Technik, Betrieb und Opti-

mierung von Anlagen zur Erzeugung von 

Öko-Energie. Allen Interessierten wird 

Infomaterial zur Verfügung gestellt. Ob als 

Download direkt von der Homepage der 

EEG-S (www.eeg-scheibbs.at)  oder über eine 

Anfrage per Mail (office@eeg-scheibbs.at). 

Alle Haushalte und Unternehmen, die von 

den Umspannwerken GRESTEN und WIE-

SELBURG versorgt werden, können sehr 

gerne Teil dieser nachhaltigen Energiewende 

werden. Ab Oktober gilt das auch für das Um-

spannwerk Grubberg, welches unter anderem 

Gaming, Lunz und Puchenstuben versorgt. 

Weiters wurde mit NEOOM (www.neoom.com) 

ein starker Partner gefunden, der nicht nur 

die gesamte Administration und Abrech-

nung übernimmt, sondern noch weit mehr 

bietet: 

• Speichertechnologie 

• Lade-Infrastruktur 

• �Intelligente Vernetzung, basierend auf 

Echtzeitsteuerung („Smart Home“) 

• Usw. 

Das alles wurde im Zuge des „offiziellen 

Starts“ der EEG-S am Montag, den 18. 

September im Feuerwehrhaus Scheibbs 

vorgestellt. Die Registrierung als Interessent 

für die EEG-S können Sie jederzeit über die 

NEOOM-App auf Ihrem Handy bzw. PC durch-

führen: https://app.neoom.com/?mtm_cam-

paign=scheibbsEG (ein QR-Code wird noch 

auf der Homepage www.eeg-scheibbs.at 

veröffentlicht). Auch die Tarife für Einspei-

ser und Verbraucher sind online über die 

Homepage abrufbar.

Über alle weiteren Schritte werden Sie 

somit automatisch informiert. Sie werden 

Schritt für Schritt durch den Anmeldepro-

zess begleitet. Sobald die Freigabe durch 

den Netzbetreiber erfolgt ist, können Sie 

über Ihre Mitgliedschaft per Klick entschei-

den. 

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft Scheibbs
Mit September 2023 geht die EEG-S an den Start

„Noch mehr Impulse 
für Scheibbs!“

Dienstag früher Vormittag mitten in 
Scheibbs. Pulsierendes Treiben in der 
Altstadt. Ein Kleinstadt-Mix aus Kaffee-
haus-Flair, Fachgeschäften, Amtseinrich-
tungen – und dazwischen die stadtprä-
gende Erlauf. 

Im sciBBess – dem Scheibbser Stadtcafé 
treffen wir Walter Windpassinger. Der 
pensionierte Volksbank-Direktor ist seit 
10 Jahren Obmann von scheibbs.IM.PULS. 
Ein überparteilicher Kooperationsverein 
mit mehr als 90 Scheibbser Betrieben. 
„Wir wollen gemeinsam laufend Impulse 
für Kunden und Gäste der Stadt setzen“, 
sprüht Windpassinger voll Energie. 
„Stadtfeste, der Scheibbser Hiabstla 
oder die Scheibbser Wochen sind einige 
dieser Erfolgsbeispiele, die wir mit 
Unterstützung unserer Mitglieder und 
der Stadtgemeinde umsetzen.“ Seit 20 
Jahren ist der Scheibbser Citybote das 
gemeinsame Sprachrohr für die Stadt 
und den Bezirk Scheibbs. Dafür gab es 
den 2. Preis beim KOMM.KOMM-Wettbe-
werb des Landes NÖ“, ist der Obmann 
stolz. Seit Jahren ist der Scheibbser 
Schilling ein gültiges Zahlungsmittel in 
Scheibbs. Die Silber- und Kupfermünzen 
im Wert von 10 und 50 Euro stammen 
aus der Designwerkstatt vom Scheibbser 
Künstler Josef Bramer. „Für Geburtstage, 
als Weihnachtsgeschenk, für die Firmen-
feier, zur Geburt oder zum Schulabschuss  
– es gibt unzählige Anlässe, die Münze zu 
verschenken. Erhältlich sind die Münzen 
bei den drei Scheibbser Banken. Bei 
jedem scheibbs.IM.PULS-Betrieb werden 
die Münzen gerne angenommen und 
eingelöst. 

Windpassinger ist gemeinsam mit 
Stadtrat Werner Ratay auch Leiter der 
Arbeitsgruppe „Begegnung“ im Rahmen 
des laufenden Stadterneuerungspro-
zesses. „Unser Ziel ist es, noch mehr 
Impulse für unsere lebenswerte Klein-
stadt zu setzen. Mit Innenstadtbelebung, 
mehr Verweilplätzen und kreativen 
Kommunikationsinseln. Wir wollen die 
Schönheit der Altstadt mit dem moderne 
Gewerbepark kombinieren sowie die 
Branchenvielfalt vom Tischler bis zum 
Bioladen erhalten und ausbauen.“ Und 
auch in Sachen Tourismus schwebt dem 
passionierten Wanderer, ÖTK-Mitglied 
und E-Bike-Fahrer so einiges vor. Kneipp-
Tages-Packages für Kneippvereine, mehr 
Angebotsbausteine und Stadtführungen 
für Busgruppen sowie einen Wirtschafts-
preis für Betriebe. Aber das wird eine 
andere Geschichte …

EEG-S 

  �Video vom Anmeldeprozess: 

https://youtu.be/5Orx1OLOxXQ7 

Welchen Nutzen eine „echte“ Energiewende 
für Sie haben kann, erfahren Sie unter  

 �www.eeg-scheibbs.at  
office@eeg-scheibbs.at.

Ein wichtiger Hinweis: Wir greifen in keinerlei 

bestehende Lieferverträge ein, Sie müssen nichts 

kündigen oder abändern. Aktuelle Verträge blei-

ben aufrecht und gültig. Wenn Sie Ökostrom von 

uns beziehen, dann erhalten Sie die Strommenge, 

welche uns aus der Region zur Verfügung steht. 

Die darüber hinausgehende Menge erhalten Sie 

wie bisher von Ihrem Lieferanten. 

Bürgerspital-Kapelle renoviert: Gesegnete Pieta im neuen Glanz

Im September 2020 schrieben Hans und 
Ingrid Winter einen Brief an die Gemeinde, 
mit dem Ansuchen, sich um die Kapelle 
beim Bürgerspital zu kümmern. Die Kapelle 
wurde 1956 errichtet, mit einer Pieta darin 
(Figur der Schmerzensmutter mit dem Leich-
nam des vom Kreuz abgenommenen Jesus 
Christus) und wies bereits viele Mängel auf. 

Die Stadtgemeinde führte verschiedene Ver-
schönerungsarbeiten an der Kapelle durch 
und nahm für die Restaurierung der Pietà 
mit Eva Hottenroth Kontakt auf. Die Restau-
rierung stellte sich als sehr aufwendig und 
zeitintensiv heraus und trotzdem erklärte 
sich Frau Hottenroth dazu bereit, diese 
Arbeit ohne Verrechnung der Kosten durch-
zuführen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Nun erstrahlt die Pietà samt Kapelle wieder 
in neuem Glanz.  Im Zuge einer Segnung 
durch unseren Kaplan Alexander Fischer 
wurde die restaurierte Kapelle in kleinem 
Rahmen mit allen Beteiligten gewürdigt. 
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Musikschullehrer Ing. Franz Raab hat mit Schulschluss 

seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten. Seit 

Anbeginn des Musikschulwesens war Franz Raab in der 

Musikschule an den verschiedensten Standorten im Bezirk 

Scheibbs im Einsatz. 

Mit dem Gitarrenklassenabend im Juni verabschiedete 

er sich feierlich in seine ständigen Ferien. Im Schuljahr 

2023/24 dürfen wir herzlichst Miki Nagata (Gitarrenpädago-

gin), Dominik Fischer (Violine und Viola), Tobias Pöckstei-

ner (Jazzgesang, E-Bass und Kontrabass) und Mario Auer 

(Posaune und Tenorhorn) im Musikschulteam begrüßen. 

Wir freuen uns, dass unser Angebot so zahlreich angenom-

men wird. Leider haben wir nicht alle Wünsche erfüllen 

können, da uns vom Land NÖ nur ein begrenztes Stunden-

kontingent zur Verfügung steht.

 

"Auch heuer bieten wir gemeinsam mit den Volksschulen 

Musikpraxis an, die unter dem Namen Kooperationen 

stehen. Hervorheben möchte ich die breite Palette, die in 

Scheibbs heuer in Planung ist: Rhythmus-Workshops, Juni-

or-Theorie, Soundperformance und Orchesterklasse werden 

im Teamteaching von Musikschullehrenden und Volksschul-

pädagogen für die Schülerinnen und Schüler angeboten.", so 

Musikschuldirektorin Irene Kraus.

Scheibbser Musik-Notizen
Aktuelles vom Johann Heinrich Schmelzer-Musikschulverband von Irene Kraus

Für Interessierte eine Aufstellung über die Instrumenten-
wahl / Fächerverteilung der Musikschüler von Scheibbs 
bzw. vom Gemeindeverband:

Instrument	 Anzahl der 	 Anzahl der 
	 angemeldeten 	 angemeldeten 
	 Schüler*innen im 	 Schüler*innen 
	 gesamten Verband	 in SCHEIBBS

Blockflöte	 62	 4
E-Bass	 1	 0
E-Gitarre	 14	 6
Flügelhorn	 2	 0
Gesang	 17	 6
Gitarre	 106	 20
Keyboard	 1	 1
Klarinette	 20	 20
Klavier	 58	 25
Kontrabass	 1	 1
Musikalische  
Früherziehung	 30	 6
Oboe	 1	 1
Orgel	 1	 1
Posaune	 10	 4
Querflöte	 40	 9
Saxophon	 21	 6
Schlagwerk	 27	 4
Steirische  
Harmonika	 60	 8
Tanz	 41	 19
Tenorhorn	 14	 5
Trompete	 32	 5
Tuba	 1	 1
Viola	 3	 2
Violine	 28	 10
Violoncello	 4	 4
Waldhorn	 21	 5

  �Für Informationen und Fragen steht das Team der 
Schmelzer Musikschule unter 07482 43150 oder 
direktion@schmelzer-musikschule-scheibbs.gv.at 
zur Verfügung. 

Alle Termine und aktuellen Informationen findet man 
unter  www.schmelzer-musikschule-scheibbs.gv.at

„Das Land liest“ in Scheibbs

Am Samstag dem 23. September fand bereits zum zweiten 
Mal im Rahmen der Aktion „Das Land liest“ eine Lesung, 
diesmal mit der Autorin Sabine Gruber, in der Stadtbüche-
rei Scheibbs statt. Moderiert wurde der Abend auch heuer 
wieder gekonnt und feinfühlig vom Literaturkritiker und 
Germanisten Klaus Zeyringer.

Sabine Gruber las aus ihrem neuesten Werk "Die Dauer der 
Liebe", das unter anderem im September auf Platz 1 der ORF 
Buch-Bestenliste stand. Die trotz starker Gegenveranstal-
tungen (Asüül!) zahlreich erschienen Gäste, waren von der 
Autorin fasziniert. Besonders der letzte Auszug, den sie las, 
kam bei den ZuhörerInnen wegen ihres darin erkennbaren 
subtilen Humors besonders gut an. Die Initiative „Das Land 
liest“ – eine Kooperation von Treffpunkt Bibliothek und dem 
Literaturhaus NÖ – hat zum einen das Ziel, Menschen in 
den unterschiedlichen Regionen zum Bibliotheksbesuch zu 

motivieren und hohe literarische Qualität anzubieten, aber 
auch zu zeigen, wie wichtig die Bibliothek als Einrichtung 
nach wie vor ist. Die Bücherei stellt wesentlich mehr dar, als 
eine Entlehnstelle. Dieser unersetzliche Mehrwert, speist sich 
aus der engagierten Arbeit von vielen, größtenteils ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen, die in den rund 260 öffentlichen 
Bibliotheken Niederösterreichs unermüdlich im Dienst des 
Lesens und der Literaturvermittlung arbeiten.

Die Stadtbücherei Scheibbs ist in einem der ältesten 
Gebäude der Stadt am Rathausplatz Nr. 10 untergebracht. 
Bei den derzeit verfügbaren, über 67000 Medien, handelt 
es sich hauptsächlich um Bücher und Zeitschriften – aber 
auch Hörbücher, DVD ś und seit kurzem auch Tonies für die 
Kinder-Tonieboxen gehören zum Bestand und werden zum 
Ausleihen angeboten.

   �www.stadtbuecherei-scheibbs.bvoe.at
        www.daslandliest.at

Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag von 9.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00 Uhr

Barockes Welttheater – Konzert zum 400. Geburtstag von Johann Heinrich Schmelzer

Vor 400 Jahren wurde Johann Heinrich Schmelzer in 
Scheibbs geboren. Trotz der Wirren seiner Zeit, die von 
Krieg und Seuchen geprägt war, schaffte er es, zu einer  
der bekanntesten Musikerpersönlichkeiten des 17. Jahr- 
hunderts aufzusteigen und durch sein Wirken nachfol-

gende Generationen nachhaltig zu beeinflussen.  
Auch heute begegnet uns sein Name an verschiedenen 
Orten in Scheibbs tagtäglich, sei es in der Schmelzergas-
se oder an der Johann-Heinrich-Schmelzer-Musikschule 
Scheibbs.

Anlässlich dieses Jubiläums begab sich das Ensemble Jucunda 
im Sinne des barocken Konzepts des Teatrum mundi – des 
„Welttheaters“, dessen Thematik das ganze Leben ist, am 
Sonntag, den 1. Oktober in der Klosterkirche Scheibbs, auf 
eine musikalische Reise in die Zeit Schmelzers. In diesem 
„barocken Welttheater“ wurden kaiserliche Feierlichkeiten 
ebenso wie ländliche Faschingsfeierlichkeiten besucht, 
Momente der größten Freude ebenso wie der absoluten 
Verzweiflung erlebt – und eine Musik entdeckt, die auch nach 
über 350 Jahren ihre Wirkung nicht verfehlt. Neben dem En-
semble Jucunda, dessen künstlerische Leitung der Scheibbser 
Dominik Fischer innehat, wirkten noch Katharina Wegschei-
der (Sopran) und Magdalena Weber, (Moderation) an dieser 
besonderen musikalischen Reise mit. 

Die Besetzung:
Dominik Fischer – Violine
Helga Korbar – Violine
Viola Fricke – Viola
Desiree Wöhrer – Viola da Gamba
Matthäus Pescoller – Violoncello 
Szilárd Chereli – Violone
Sonya Shapovalova – Cembalo
Katharina Wegscheider – Gesang 

Moderation:  
Magdalena Weber

Das gesamte Musikschulteam der Schmelzer Musikschule

Franz Raab mit seinen Schüler:innen beim Vorspielabend im Juni
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Zeit in der Natur verbringen
Neustifter Spielplatz als Projektziel der Landjugend

Kompetenzstelle

Veranstalter:
Kompetenzstelle Trauer in Zusammenarbeit mit den Pfarren Scheibbs und 
Purgstall, der Stadtgemeinde Scheibbs und dem Hospizverein Scheibbs

TrauerRaum
Sa 28. Okt. 2023  
von 14:00 bis 18:00 Uhr
So 29. Okt. bis Do 2. Nov. 2023
von 10:00 bis 18:00 Uhr
Friedhofskapelle Scheibbs
   

 Der TrauerRaum ist ein Angebot,
 inne zu halten und der Trauer in      
 kleinen Ritualen Ausdruck zu verleihen. 
 Schenken Sie Ihrer Trauer Raum, 
 um Trost zu finden.

www.trauer-info.at

Im
pr

es
su

m
: C

ar
ita

s 
de

r D
iö

ze
se

 S
t. 

Pö
lte

n,
 H

as
ne

rs
tra

ße
 4

, 3
10

0 
St

. P
öl

te
n;

 F
ot

o:
 A

do
be

St
oc

k

Caritas
Diözese St. Pölten

Martina Funder, Goldener Berg 3, 2015, gebrannter und vergoldeter Ton, 11 x 10,5 x 24 cm, © Bildrecht, Wien, 2023

FRIEDRICH ERHART  /  HEINZ FRIGGE  /  MARTINA FUNDER  /  JAKOB GASTEIGER  /  
BEHRUZ HESCHMAT  /  TALOS KEDL  /  GERT LINKE  / FRANZ MAYRHOFER  /
SZILVIA ORTLIEB  /  TANIA RASCHIED  /  UWE REUTER  /  EVA SARKÖZI PUSZTAI
HERWIG MARIA STARK  /  HERMANN STAUDINGER  /  MARIA TEMNITSCHKA  /  
GUDRUN TISCHLER  /  JÜRGEN WAGNER  /  SABINE WATSCHKA  /
MICHAEL WEGERER  /  JOSEF WINKLER  /  REINHARD ZICH  /

R A T H A U S  S C H E I B B S

RATHAUS SCHEIBBS  /  RATHAUSPLATZ 1, 3270 SCHEIBBS  /  VERNISSAGE: 
FR 13. 10. 23, 19 UHR  /  ÖFFNUNGSZEITEN: zu den Amtszeiten der Stadtgemeinde

13.– 27. 10. 2023

„Zeit in der Natur verbringen - Am Spielplatz 

in Neustift die Schaukel schwingen“, so 

lautete das Motto der Landjugend Scheibbs 

beim diesjährigen Projektmarathon.

In nur 42 Stunden schaffte das Projektteam, 

dem Neustifter Spielplatz neuen Schwung 

zu verleihen. Zu den Aufgaben zählten die 

Instandsetzung des bestehenden Teiches, 

der Bewuchsrückschnitt und die Pflege 

der Rasenfläche. Weiters wurden Absturz-

sicherungen errichtet, das Gelände erneu-

ert, Steinmauern restauriert, neue Wege 

angelegt, Sitzgelegenheiten renoviert und 

neue errichtet, sowie morsche Teile von 

Geräten ausgetauscht. Das bestehende Hän-

gekarussell wurde demontiert und durch 

ein Federwipptier ersetzt. Der Bereich rund 

um die Rutsche wurde erneuert, Rasengit-

terplatten verlegt und ein Nützlingshotel 

erbaut. Nach der marathonhaften Arbeit 

kamen viele Interessierte, um sich von 

dem Projekt der Landjugend ein Bild zu 

machen. Vor allem die Kinder, aber auch die 

Eltern freuen sich über eine neu Spieleland-

schaft, die alle Stückerl spielt. „Damit hat 

die Landjugend ein weiteres Mal gezeigt, 

welche Kraft, Ideenpower und Gemeinschaft 

in dieser Organisation steckt“, war auch 

Bürgermeister Franz Aigner angetan. Die 

Kinder nahmen den Spielplatz an diesem 

Nachmittag jedenfalls mal gleich in Be-

schlag und das Projektteam blickt mit Stolz 

auf das gelungene Ergebnis. Die Landjugend 

und die Stadtgemeinde bedanken sich bei 

allen ProjektteilnehmerInnen für ihre Zeit, 

Mühe und Energie, die sie für den Neustifter 

Spielplatz investiert haben und freuen sich 

über ein weiteres, hervorragendes Ergebnis 

des Projektmarathons.
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Pflück mi! Kostenfreies Obst 

Obstbäume und Sträucher dienen nicht nur 

als wichtiger Lebensort und Nahrung für 

unsere Wildbienen und andere Nützlinge, sie 

versorgen uns gleichzeitig mit wichtigen Nah-

rungsmitteln. Mit der Aktion „Gelbes Band“ 

kann überschüssiges Obst kostenlos von den 

Bäumen, die mit dem gelben Band markiert 

sind, von jeder Gemeindebürgerin und jedem 

Gemeindebürger in Scheibbs geerntet werden.

�

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns 

selbst. Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ 

des Landes NÖ und der Landwirtschaftskam-

mer NÖ wird der Fokus auf die Biodiversität 

in unserem Bundesland gelegt. LH-Stv. Ste-

phan Pernkopf, Initiator der Kampagne „Wir 

für Bienen“, freut sich über das hohe Engage-

ment: „Mit der Aktion ‚Gelbes Band‘ setzt die 

Stadtgemeinde Scheibbs ein klares Zeichen 

gegen die Lebensmittelverschwendung und 

wahrt wichtige Lebensräume für unsere 

Wildbienen in Niederösterreich.“ 

Aktion „das gelbe Band“ –  
alle dürfen ernten!	
Jedes Jahr wird Obst tonnenweise nicht 

geerntet und verfault ungenutzt. Die Aktion 

„das gelbe Band“ möchte dies ändern und 

ruft alle auf mitzumachen. Mit einem spe-

ziellen gelben Band können Landwirte oder 

Grundeigentümer ihre Bäume kennzeich-

nen. Bäume, die mit diesem gelben Band 

markiert sind, dürfen dann ohne Rückspra-

che abgeerntet werden. Die Stadtgemeinde 

Scheibbs unterstützt die Aktion dabei und 

setzt gemeinsam ein Zeichen gegen Lebens-

mittelverschwendung. Bgm. Franz Aigner ap-

pelliert an alle: „Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger, die einen Baum kennzeich-

nen wollen, stellen wir gelbe Bänder und In-

foanhänger zur Verfügung. Wir werden die 

Aktion ‚Gelbes Band‘ im kommenden Jahr 

weiterführen und laden alle BürgerInnen 

dazu ein, sich daran zu beteiligen.“ Landtag-

sabgeordneter Anton Erber unterstützt die 

Aktion und bedankt sich bei allen Gemein-

den für ihr Engagement bei der Aktion ‚Gelb-

es Band‘. Erber: „Die Aktion ‚Gelbes Band‘ 

ist ein einfaches, aber zukunftsweisendes 

Projekt, um das Bewusstsein für die Natur 

und deren wertvolle Produkte zu steigern.“

„Das gelbe Band“ sowie einen Infoanhänger 

gibt es auch im kommenden Jahr kostenlos 

beim Gemeindeamt abzuholen oder unter of-

fice@wir-fuer-bienen.at zu bestellen. Weitere 

Informationen zur Aktion „das gelbe Band“ 

unter  www.wir-fuer-bienen.at/gelbes-band. 

Obstbäume mit gelbem Band können frei geerntet werden

300. Lehrling bei Wittur in Scheibbs

Seit der Eröffnung im Jahr 1968 haben 300 
junge Menschen ihre Lehre am Unterneh-
mensstandort in Scheibbs gestartet. Heuer 
sind es sieben, die ihre Berufskarriere 
beim international tätigen Unternehmen 
in der Aufzugsbranche beginnen.  

Beim traditionellen Lehrlingsfrühstück der 
Firma Wittur in Scheibbs wurden am ersten 
September wieder sieben Lehrlinge in den 
Bereichen Industriekauffrau/-mann und 
Metallbearbeitung und Metalltechnik von 
Geschäftsführer Christian Weigl begrüßt. 
Damit wurde die Marke von 300 Lehrlingen 
erreicht, die seit der Standorteröffnung 
1968 in Scheibbs ihre Ausbildung gestartet 
haben. 

Weigl sieht die Lehre als großen Gewinn für 
den zukünftigen Lebens- und Berufsweg 
der Jugendlichen: „Uns ist es ein großes 
Anliegen, diese jungen Talente in dieser prä-
genden und ereignisreichen Zeit der Lehre 
zu unterstützen. Der Aufwand und Fleiß, 

der in diesen Jahren investiert wird, macht 
sich im gesamten zukünftigen Berufsleben 
bezahlt.“  

Viele Lehrlinge der Fa. Wittur bestreiten 
dieses Berufsleben auch nach der Lehre  
im Unternehmen. Ausbildungsleiter Chris- 
toph Prommer, selbst 1982 als Lehrling im 
Unternehmen gestartet, ist seit 2008 als 
Ausbildungsleiter tätig und verweist auf 
die hohe Bindung: „Von den 300 Lehrlingen 
befinden sich aktuell noch über 100 in der 
Firma. Viele von ihnen haben Führungsrol-
len als TeamleiterIn, BereichsleiterIn oder 
AbteilungsleiterIn eingenommen, worauf 
ich besonders stolz bin.“ 

Damit bald der 400. Lehrling begrüßt werden 
kann, wird am 24. November 2023 von 16.00 
– 18.30 Uhr beim „Tag der offenen Lehrwerk-
statt“ ein exklusiver Einblick in die Lehraus-
bildung gewährt. Auf Ihre Anmeldung freuen 
wir uns unter: personal.at@wittur.com.

Wissenschaftsnachmittag in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei Scheibbs lud am Diens-
tag, den 19.9.23 zum Wissenschaftsnach-
mittag für Kinder ein. 

Gemeinsam mit der Expertin Fr. DI Dambo-
eck vom Science Center NÖ wurde der Bach 
am Urlingerweg besucht und erforscht. 
Dabei entdeckten die teilnehmenden 
Kinder und ihre Familien spannende 
Lebewesen wie seltene Libellenlarven, 
Blutegel, Köcherfliegenlarven und sogar 
einen Wasserskorpion. Sie erfuhren, dass 
Eintagsfliegenlarven etwas über die Trink-
wasserqualität eines Flusses aussagen und 
warum es wichtig ist, heimische Gewässer 

und die Natur im Allgemeinen zu schützen. 
Ermöglicht wurde diese Veranstaltung 
durch das Programm "Wissenschaft in der 
Freizeit" des Science Centers St. Pölten, 
dass sich das Ziel gesetzt hat, Wissenschaft 
für alle erlebbar zu machen.

(v.l.): Bgm. Franz Aigner, LAbg. Anton Erber, Ignaz 
Röster und Stephan Schachin-ger (Energie- und 
Umweltagentur NÖ)
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Segnung der Heiligen Nepomuk-Statue

Die Heiligenfigur aus Eichenholz für die 
Römerbrücke wurde 1989 von der Scheibb-
ser Lehrerin und Künstlerin Jolanthe 
Haßlwander angeregt. Die Stadtgemeinde 
unter Bürgermeister Leopold Gansch be-
auftragte diese daraufhin beim Scheibbser 
Bildhauer Josef Lechner. Der Scheibbser 
Kulturpreisträger verstarb übrigens im 
Jahr 2014 - seine Gattin Anneliese ließ es 
sich aber nicht nehmen an der neuerlichen 
Segnung teilzunehmen.

Nach der Fertigstellung wurde der Nepomuk 
noch im Jahr 1989 auf seinem vorgesehenen 
Platz auf der Römerbrücke aufgestellt. 
Die Segnung wurde damals durch Pater Jo-
hannes Undesser vorgenommen. Die Umrah-
mung erfolgte durch ein Bläserensemble der 
Stadtkapelle Scheibbs unter der Leitung von 
Siegfried Rabl sen. Auch diesmal umrahmte 
wieder ein Bläserensemble der Stadtkapelle 
die Segnung – ebenfalls wieder mit Siegfried 
Rabl sen. in der Formation.

Der Standort auf der Römerbrücke war sehr 
exponiert und über die Jahrzehnte nagten 
der Zahn der Zeit und das Wetter am Eichen-
holz. Eine Restaurierung war daher unbe-
dingt erforderlich, um den Nepomuk noch zu 
retten. Diese wurde von Walter Reiter, der 
sich bereits um die Sanierung der Töpperka-
pelle in Neubruck Verdienste erworben hat, 
vorgenommen. 

Nach der gründlichen Restaurierung wurde 
die Heiligenfigur an den neuen Standort ne-
ben die Römerbrücke verlegt, um diese vor 
Wind und Wetter besser zu schützen. Dafür 
wurde von der Firma Bachler aus Lunz eine 
Überdachung hergestellt. Den Sockel für den 
Nepomuk fertigte der Bauhof der Stadtge-
meinde in Eigenregie an.

Nun erstrahlt der Nepomuk an diesem 
Platz in neuem Glanz. Stadtpfarrer Anton 
Hofmarcher ließ es sich nicht nehmen, die 
Statue neuerlich zu segnen, damit der Brü-
ckenheilige noch lange seine schützenden 
Hände über die Brücke und alle, die sie 
passieren legen kann.

Stadtarchivar Johann Schagerl, Restaurateur Walter Reiter, Pfarrer Anton Hofmarcher, Anneliese 
Lechner, Bürgermeister Franz Aigner und Stadtrat Hans Huber

Florian Nikl-Zinner mit Papa Martin, Mathilda Greene mit Mama Alice, DI Astrid Damböck, Julian 
Peter, Loan Eschlböck, Johanna Winter, Frieda Wallmann und Juliana Guger von der Bücherei 
Scheibbs

Am Foto v.l.n.r.: Jonas Rrudhani, Alina Fohringer, Julian Zumpf, Johanna Huber, Lukas Kastner, 
Mark Wolf, Muhammed Kücükavuz, Christoph Prommer und Marvin Fallmann 
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Vom Reisefieber zum Tourguide

„Ich will mehr sehen“, war schon immer 

das Motto von Bernadette Frühauf und ist 

heute Namensgeber für ihr Unternehmen. 

Buchte sie früher weltweit Reisen für Füh-

rungskräfte, ist sie heute selbst unterwegs.

�

Als ausgebildete Reiseleiterin und zertifi-

zierter Austria Guide führt sie Gäste zu den 

schönsten Plätzen in der Wachau, im Most-

viertel oder quer durch Europa. Durch Koo-

perationen mit lokalen Reiseunternehmen 

begleitet sie die Teilnehmer durch Dürn-

stein, Melk, Spitz, Krems oder Weißenkir-

chen. „Ich versuche immer, auch versteckte 

Kulturschätze und Naturbesonderheiten 

ins Tagesprogramm einzubauen“, schildert 

die 37-jährige. „Ich möchte den Menschen 

die Augen für die Schönheiten der Kultur 

und Natur öffnen, denn das gehört für mich 

untrennbar zusammen. Besonders Altstädte 

erzählen viele Geschichten vom Leben der 

Menschen in früheren Zeiten.“ 

Sehr oft sind es Schiffstouristen, die 

Bernadette für ein paar Stunden durch die 

Welterberegion Wachau führt. Aber auch 

private Gruppen führt sie als Wander-, 

Rad- und Naturguide durch die Lande. Seit 

einigen Jahren organisiert sie erfolgreich 

Stadtführungen durch Scheibbs – so auch 

heuer beim Stadtfest. Im Sommer will sie 

unter dem Motto „Natur findet Stadt“ Er-

kundungsrunden zu den Naturplätzen  

in und um die Stadt Scheibbs anbieten. 

Eine Reisebegleitung führte sie zu einer 

Vierflüssefahrt nach Deutschland, privat 

war der Gardasee ihr diesjähriges Sommer- 

Urlaubsziel.

Neben dem Reisen sind es besonders 

die Kräuter, die seit Jahren ihr Interesse 

geweckt haben. „Die Wurzeln dafür liegen 

sicher bei meiner Großmutter, die für Küche 

und Körper immer ein Kraut parat hatte“, 

erinnert sich die Kräuterfee. Kräuter-

wanderungen oder Räucherseminare mit 

Wildkräuter-Mischungen stehen ganz oben 

auf der Kräuterskala. Der tägliche Arbeits-

weg – Frau Frühauf arbeitet Teilzeit auf der 

BH Scheibbs – führt sie durch den blüten-

reichen Kneipp-Kräutergarten in Scheibbs. 

„Vielleicht gibt es bald ein regionales Ta-

gesprogramm für interessierte Kneippver-

eine, dann ist diese Station ein Fixpunkt“, 

schwärmt Frühauf über diesen besonderen 

Naturplatz mitten in der Stadt.

Bernadette Frühauf: Reiseleiterin und Kräuterexpertin

Mountainbiken in Scheibbs

Für den sportlichen und naturverbundenen 
Radfahrer hat Scheibbs einiges zu bieten. 
Drei beschilderte Mountainbikestrecken 
sowie eine Trail-Zone warten auf die Biker. 

Aufgrund der verschiedenen Interessen 
und Nutzung des Burgerhofwaldes fand 
am Montag, den 10. Juli 2023, diesbezüglich 
eine Besprechung statt, um ein gemein-
sames, positives Miteinander zu finden. 
Wichtig für die Stadtgemeinde und den 
ÖTK Scheibbs als Erhalter und Betreiber 
der Strecken ist besonders die Einhaltung 
der Zeiten, in denen gefahren werden darf, 
damit es keine Beschwerden von Grundei-
gentümern oder der Jägerschaft gibt. Die 
Strecken sollen noch lange erhalten bleiben 
und deswegen sind alle Beteiligten bemüht, 
gut zusammen zu arbeiten. Wir dürfen 
nicht vergessen, dass wir uns auf fremden 
Grund und Boden bewegen. Das Wild benö-
tigt unbedingt Ruhezeiten – sonst wird der 
Wildverbiss gefördert. Des Weiteren hat die 
Jägerschaft ihren Abschussplan, der durch 
die Behörden genehmigt und kontrolliert 
wird, zu erfüllen. Außerdem muss eine 
reibungslose Bewirtschaftung der landwirt-
schaftlichen Flächen für die Grundbesitzer 
möglich sein – schließlich verdienen diese 
damit ihren Lebensunterhalt! 

Bitte bleiben Sie auf den beschilderten We-
gen und Strecken, queren Sie keine Wiesen 
und Felder und halten Sie die Zeiten ein, in 
denen gefahren werden darf! Ein Befahren 
abseits der freigegebenen Strecken und 
außerhalb der zulässigen Zeiten gefährdet 
andere Naturnutzer und stört das Wild und 
den Jagdbetrieb. Rücksichtsloses Verhal-
ten schadet auch dem Ruf der vielen sich 

ordnungsgemäß verhaltenden Mountain-
biker und kann zukünftig auch zur Anzeige 
gebracht werden.

Nutzungszeiten Blassenstein Strecken 
(Single-Trail, Staudenweg, Skill.Area):
Jänner & Februar 	 10.00 – 16.00 Uhr
März 	 9.00 – 17.00 Uhr
April 	 8.00 – 18.00 Uhr
Mai, Juni, Juli & August 	 7.00 – 19.00 Uhr
September 	 8.00 – 18.00 Uhr
Oktober 	 9.00 – 17.00 Uhr
November und Dezember keine Nutzung 
erlaubt!

Für die weiteren Scheibbser Mountain-
bikestrecken Ginselbergstrecke und  
Panorama-Höhenweg gelten folgende 
Zeiten laut Biker Fairplay:
15. bis 30. April	 8.00 – 18.00 Uhr
Mai, Juni, Juli, August	 7.00 – 19.00 Uhr
Septembe	 8.00 – 18.00 Uhr
Oktober	 9.00 – 17.00 Uhr
Von 1. November bis 15. April sind die  
Strecken gesperrt!

Des Weiteren möchten wir Sie ersuchen, 
mit dem Bike nicht direkt bis zur Urlin-
gerwarte am Blassenstein zu fahren! Dies 
ist verboten und wird auch geahndet! Am 
Blassenstein-Parkplatz sind Radständer 
vorhanden, an denen man das Rad abstel-
len und absperren kann. Bitte beachten 
Sie Hinweise auf forstliches Sperrgebiet 
während Schlägerungsarbeiten! Das Betre-
ten und Befahren der Wege während dieser 
Sperrzeiten ist lebensgefährlich! 

  �Weitere Infos und Streckenbeschrei-
bungen unter  

 www.mostviertel.at/mountainbike  

Der Scheibbser Kneipp-Kräutergarten liegt am 
Arbeitsweg der Kräuterfee.

Padel Courts Scheibbs eröffnet

Am Freitag, den 8. September wurde die 
neue Padel-Tennis Anlage bei strahlendem 
Sonnenschein offiziell eröffnet und durch 
Pfarrer Anton Hofmarcher gesegnet.

„Wir freuen uns sehr, dem Sportangebot in 
Scheibbs einen weiteren Baustein hinzufü-
gen zu können. Die Anlage wird jetzt schon 
fleißig genutzt und die Neugier auf den 
Trendsport verbreitet sich schnell.“ so Bür-
germeister Franz Aigner bei der Eröffnung.

Verwaltet werden die Padel Courts vom Ten-
nisverein, dem UTC Sparkasse Scheibbs. „Wir 

als Verein sind sehr froh und dankbar, dass 
die Padel Courts errichtet wurden, denn es 
ist ein Zusatzangebot für unsere Mitglieder 
außerhalb der Tennissaison und kann auch 
von Schulen und Firmen genutzt werden. 
Von 27. Juli bis zur Eröffnung wurden schon 
330 Stunden gespielt. Der Rekord an einem 
Tag waren über 16 Stunden“, freut sich auch 
UTC-Obmann Hansjörg Ressl über die große 
Beliebtheit der neuen Sportanlage.

  �Reservierungen für die Courts können 
unter  www.utcscheibbs.at  vorge-
nommen werden.

Musterung Scheibbs 2023
Um ihre Musterung gebührend zu feiern, wurden die Rekruten von der Stadtgemeinde 
Scheibbs zu einem Abendessen ins Gasthaus „Zum Steinbruchwirt“- Buchebner eingeladen. 

v.l.n.r.: Clemens Wieland, Samuel Kurz, Maximilian Karl, Matthäus Krenn, Samuel Kocher,  
Samuel Leitner und Michael Plank mit Bürgermeister Franz Aigner

Reisebegleitung und geführte Touren mit Bernadette Frühauf als Standbein.



Hochbehälter am Burgerhof restauriert – Jubiläumsbäume der Bezirksorte als Allee

Zehn Quellen im Gebiet des Schwarzenberges speisten 
den Hochbehälter der ortseigenen Wasserleitung, die 1898 
fertig gestellt und ihrer Bestimmung übergeben wurde. Die 
Wasserversorgung der Stadt durch die Quellen des Schwar-
zenberges wurde im Jahr 2004 eingestellt und wird seitdem 
von den Quellen des Saggrabens übernommen. 

Der denkmalgeschützte Hochbehälter am Burgerhof wurde 
in den Jahren 2022 und 2023 einer gründlichen Restaurierung 

unterzogen. Als Grundlage für die Sanierungsarbeiten von 
Mauerwerk, Fassade, Metalltüre und Wappenrelief wurden 
die Vorgaben von DI Clemens Reinberger vom Bundesdenk-
malamt sowie die konservatorisch-/restauratorische Befund-
aufnahme (Mag. Susanne Leiner, Mag. Andrea Hackel, Mag. 
Anna-Maria Tupy) herangezogen.

Den Weg zum Hochbehälter, der an der Strecke Richtung 
Blassenstein an der Abzweigung Burgerhofstraße / Am Bur-
gerhof liegt, säumten übrigens Jahrzehnte mächtige Kasta-
nienbäume. Wegen Überalterung mussten diese abgetragen 
und aus Anlass der 650 Jahr Feier der Stadt Scheibbs am 18. 
Mai 2002 durch verschiedene Baumarten ersetzt werden. Die 
Baumsetzlinge kamen von den 17 Gemeinden des Bezirkes, 
die damit ihre Verbundenheit zu ihrer Bezirkshauptstadt 
zum Ausdruck brachten. Seitdem haben sich die Setzlinge zu 
stattlichen Bäumen entwickelt. 

Beteiligte Gewerke: 

Mauerwerk und Fassade: Gewölbebau Wagner GmbH aus 

Neuhofen/Ybbs
Wappenrelief: Restaurator Ing. Michael Jansky
Fassadenanstrich: Hubert Guger
Bauaufsicht: DI Christoph Hiesberger vom Bauamt  
der Stadtgemeinde Scheibbs

16     Aktuell

„Nach unserer Kulturreise in die Südsteiermark haben wir 

heuer das Innviertel auf historische Spuren abgesucht“, erklärt 

der Scheibbser Stadtschreiber und pensionierte Kulturamtslei-

ter Franz Gloser.

 

Gemeinsam mit Wolfgang Zimprich ging es im bayrisch-ös-

terreichischen Grenzgebiet auf eine spannende Zeitreise. 

„Waren im Vorjahr Andreas Töpper und Erzherzog Johann im 

Visier der Erkundung, so standen dieses Mal die Orte Obern-

dorf bei Salzburg und Reichersberg am Inn im Mittelpunkt 

der Recherche“,  schildert der Werbetrommler Zimprich. Zwei 

Entdeckungen machten diese Reise für die beiden zu einem 

besonderen Erlebnis. Zum einem die spannende Geschichte 

vom weltberühmten Lied „Stille Nacht, Heilige Nacht“, die 

gleich an mehreren Orten lebendig in der Region gehalten 

wird. Im Heimathaus in der Gemeinde Hochburg-Ach ist 

dem Komponisten Franz Xaver Gruber eine würdige Erinne-

rungsstätte gewidmet. Kustos Hans Schwarzmayr von der 

Gruber-Gemeinschaft führte die beiden persönlich durch die 

eindrucksvolle Schau im Gedächtnishaus. Der Lied-Texter 

Josef Mohr ist in Lamprechtshausen-Arnsdorf in einem Mu-

seum verewigt. In der Stille Nacht Kapelle in der Gemeinde 

Oberndorf bei Salzburg kommen die beiden zu gemeinsamen 

Ehren. Genau an der Stelle, wo am 24. Dezember 1818 das 

Lied „Stille Nacht“ in der ehemaligen Sankt Nikola-Kir-

che erstmals aufgeführt wurde, befindet sich heute eine 

schmucke Rundkapelle als Zeichen der Erinnerung und als 

weltweit umspannender Friedensplatz. 

Bei der zweiten Spurensuche wurden die beiden Kultur-

freunde im Stift Reichersberg am Inn fündig. Hier wird 

die Original-Urkunde mit der erstmaligen Erwähnung von 

Scheibbs aufbewahrt. Ordensmitglied Johann Putzinger 

holte für die beiden das Schriftstück anno 1160 samt dem 

Passus „Otto de scibes“ aus dem umfangreichen Stiftsarchiv. 

Weitere Ziele im Entdeckerviertel waren die längste Burg-

anlage Europas in Burghausen, das größte Moorgebiet rund 

um Ibm und Franking, Brauereibesichtigen in Uttendorf und 

Schärding, die älteste Bäckerei Österreichs in Altheim, die 

neurenovierte Wallfahrtskirche Maria Bühel und das monu-

mentale Denkmal des römischen Flussgottes Daneus in Sim-

bach am Inn. „Nächstes Jahr werden wir die Bucklige Welt, 

das Land der tausend Hügeln in unser Kultur-Visier nehmen“, 

freuen sich die beiden auf eine weitere Historien-Erkundung 

in der rot-weiß-roten Heimat.

Auf historischer Spurenreise
 

Römerweg Wanderkarte
Alle Informationen rund um den 
Römerweg in einem handlichen 
Folder mit integrierter Wan-
derkarte, allen Beherbergern, 
Gastwirten und Kulturzielen.

Kostenlose Bestellung 

bei Mostviertel Tourismus:

info@mostviertel.at, T. 07482/20 444

Meilenstein –  
Die Zeitung zum 
Römerweg

Das jährliche Magazin  
der acht Römerweg- 
Gemeinden mit vielen 
interessanten Berichten 
und Informationen zum 
Rundwanderweg durch 
das Melker Alpenvorland.

der Rund - 

Wanderweg

im Melker 

Alpen vorland

Die Zeitung zum Römerweg

Bereits zum siebenten Mal erscheint die Zeitung Meilenstein 
mit interessanten Informationen rund um den 96 Kilometer 
langen Rundweg im Melker Alpenvorland. Mit vielen Infos 
über römische Themen: für Wanderfreunde, kultur- und  
geschichtsinteressierte Menschen, aber auch für Genussinnige. 
Viel Freude beim Durchlesen und beim Erwandern!

Alles beginnt mit dem ersten Schritt …

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch post.at
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Sonntag, 21. Mai 2023  
9.30 – 15 Uhr 

Schloss Sooß, Gemeinde Hürm

Das Wanderfest im Melker Alpenvorland 
Sternwanderungen, Römer-Musi,  

Römer-Bier u.v.m., 
Abmarschzeiten unter 

www.derroemerweg.at

5. Tag des 
Römerweges

Die Zeitung zum Römerweg!

Ausgabe 7_2023

www.derroemerweg.at

www.mostviertel.at/roemerweg-melker-alpenvorland

Schallaburg  

Ausstellung 2023:

Kind sein
13. Mai bis

5. November

Wanderkarte  
Wanderland
Aussichtsreiche Panorama- 
punkte, interessante 
Kulturschätze, vielfältige 
Ausflugsziele und einladende 
Landwirtshäuser – das 
erwartet die Wanderer im 
Wanderland.

Die schönsten Wanderwege in Oberndorf an der Melk, 
Kirnberg an der Mank, St. Georgen an der Leys, Texingtal

alpenvorlandRADELN 
Radkarte
Alle Radrouten, Radrunden,  
Bikestrecken und das 
Wallfahrtsradeln im Melker 
Alpenvorland inklusive der 
kompletten Übersicht aller 
Strecken.

Hiesberg Wanderkarte
Neben dem 38 Kilometer langen 
Hiesberg-Melktal-Rundwander-
weg finden sich in der neuen 
Karte neun neu beschilderte 
Rundwege und alle regionalen 
Weit- und Rundwanderwege.

Wandern, Entdecken und Genießen  
rund um Schallaburg und Melktal

mit 
integrierter 

Wanderkarte 
und allen 

Rundwegen

Entdeckungen

im Melker Alpenvorland

Franz Gloser und Wolfgang Zimprich auf Kulturreise unterwegs im Innviertel

Wolfgang Zimprich (links) und Franz Gloser auf kultureller  
Spurensuche im Innviertel

Wolfgang Zimprich vor der Stille-Nacht-Kapelle in der Gemeinde 
Oberndorf bei Salzburg.

Johann Putzinger und Franz Gloser (rechts) mit der Original-Urkunde 
mit der ersten Erwähnung von Scheibbs aus dem Jahre 1160.

vlnr: DI Christoph Hiesberger vom Bauamt der Stadtgemeinde, 
Peter Wieseneder von der Wasserversorgung der Stadtgemeinde, 
Ing. Sebastian Wagner von Gewölbebau Wagner, Hubert Guger, 
Bürgermeister Franz Aigner, Stadtarchivar Johann Schagerl
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Zum Abschluss der Sommersaison des 

Allwetterbades "Wanne" Scheibbs fanden 

am Samstag, den 26. August die Scheibbser 

Stadtschwimmmeisterschaften statt. 

 

Organisiert wurde die Veranstaltung vom 

Verein „Die Badretter:innen“. Neben den 

sportlichen Bewerben, die von Bürgermei-

ster Franz Aigner eröffnet wurden, gab es 

auch ein tolles Rahmenprogramm: Schnup-

pertauchen mit Franz Streyc, Beachvolley-

ballschnuppertraining und Spaß mit dem 

Aquaball. Verköstigt wurden die zahlreichen 

Teilnehmer:innen und Badegäste mit 

Gegrilltem von Badbuffetpächterin Jessica 

Stiglegger und Kaffee sowie Kuchen von den 

Badretter:innen.

Schnellster Scheibbser Stadtschwimmmei-

ster wurde Manuel Windpassinger mit einer 

Zeit von 33,93 auf 50 Meter. Pia Zerkhold 

zeigte, dass sie nicht nur am Snowboard, 

sondern auch im Wasser schnell ist, und 

siegte, wie auch in den vergangenen Jahren 

mit einer Zeit von 37,77. Bei den Kindern 

und Jugendlichen belegten die Geschwister 

Christian und Judith Möser-Kapfenberger 

über 25 Meter jeweils den ersten Platz. Um 

möglichst viele wasserbegeisterte Scheibb-

ser und Scheibbserinnen zur Teilnahme an 

der Veranstaltung zu motivieren, gab es 

heuer auch einen Gleichmäßigkeitsbewerb, 

bei dem es nicht ums Tempo ging, sondern 

darum, bei zweimaligem Schwimmen, der 

eigenen geschwommenen Zeit möglichst 

nahe zu kommen.

Die Veranstalter freuten sich über eine 

zahlreiche Beteiligung und unter den knapp 

50 Teilnehmer:innen schafften es bei den 

Kindern Felix Wurzenberger und Judith Mö-

ser-Kapfenberger, bei den Erwachsenen Ivan 

Ivanov  und Dr. Simone Klein das Schwimm-

tempo am gleichmäßigsten zu absolvieren. 

Der Unterschied zwischen den beiden Zeiten 

über 50 Meter von Simone Klein betrug nur 

0,08 Sekunden. 

Nach der gelungenen Veranstaltung gab es 

für die Badretter im September eine dreiwö-

chige Pause, bevor es in die nächste Winter-

saison ging, bei der an den Wochenenden 

und Feiertagen wieder die Badeaufsicht und 

Kassadienste ehrenamtlich übernommen 

werden. Der Verein freut sich natürlich über 

neue Mitglieder, die dabei helfen, den Ba-

debetrieb in der Wanne noch lange aufrecht 

zu halten!

Splish-Splash im Bad: Allwetterbad-Vergnügen in der Wanne
Scheibbser Stadtschwimmmeisterschaften zum Saisonfinale: Schwimmen, Tauchen, Aquaball und Beachvolleyball

von rechts: Organisatorin Irene Zerkhold, Stadtschwimmmeister Manuel Windpassinger mit Tochter Livia, 
daneben Judith, Christian und Doris Möser-Kapfenberger, alle 3 Gewinner der jeweiligen Altersklasse

Sportstadträtin Alena Fallmann mit der jüngsten 
Teilnehmerin Marlies Fiedler

Sportstadträtin Alena Fallmann mit den Burschen 
Jahrgang 2015 v.l.n.r. Kohlmann Philipp, Riegler Nino 
und Rehwald Adrian

summer chill out an der Erlauf
Was gibt es Angenehmeres, als bei heißen 
Temperaturen in der Nähe des Wassers zu 
entspannen, ein erfrischendes Getränk 
zu schlürfen und mit anderen Menschen 
das idyllische Ambiente an der Erlauf zu 
genießen? Wenn dann noch gute Musik von 
der Scheibbser Töpperbrücke schallt, ist der 
Sommerabend perfekt.

Am 18. August fand das erste „summer chill 
out“ der Stadtgemeinde Scheibbs statt. Ge-
meinsam mit Christoph Hudl wurde die Idee 
umgesetzt, einmal ein etwas anderes Som-

mer-Event zu organisieren. Mit dem Bereich 
rund um die Töpperbrücke, wo sich auch die 
beliebte Erholungszone befindet, haben wir 
den perfekten Platz für das sommerliche 
Fest gefunden.

Die „Lange Bank“ lud auch zum Verweilen 
und Plaudern ein. „Mit der langen Bank wol-
len wir einen schönen Ort in Scheibbs in Sze-
ne setzen. Die Brücke steht dabei symbolisch 
für ein verbindendes Element. Auf der Bank 
kann man dann mit Leuten ins Gespräch 
kommen, die man vielleicht gar nicht kennt“, 

verrät Künstler Christoph Hudl die Idee hin-
ter der meterlangen Sitzmöglichkeit.

Pünktlich um 17 Uhr sorgte die Musikgruppe 
„Bratapfel Brass“ mit eigenen Interpreta-
tionen von alten und neuen Klassikern für 
ausgelassene Stimmung unter den Besuche-
rinnen und Besuchern. Mit den passenden 
House-Beats brachte DJ Zeus alias Philipp 
Pflügl dann die Töpperbrücke so richtig in 
Schwung.

Die Organisator:innen waren überwältigt 
von den zahlreichen Besucher:innen und 
freuen sich schon auf den nächsten Sommer! 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwir-
kenden, die dieses Event möglich gemacht 
haben.



18     Gesundheit

Geburtsverletzungen & 
Sectionarben gelasert 

Mit dem neuen Flächenlaser werden 
auch auf der Geburtenstation sehr gute 
Erfolge erzielt. 

Kleinere Verletzungen im Intimbereich sind 
im Zuge einer Vaginalgeburt nichts Unge-
wöhnliches. Manchmal ist es notwendig, 
einen Kaiserschnitt durchzuführen und es 
entsteht eine kleine Narbe. Manche Frauen 
empfinden nach der Geburt ein Wundge-
fühl. Um den Heilungsverlauf nach Geburts-
verletzungen schonend und nebenwir-
kungsfrei zu unterstützen, wird seit einigen 
Wochen der neue Flächenlaser eingesetzt. 
„Im Wochenbett verwenden wir seit vielen 
Jahren sehr erfolgreich den Stablaser auf 
der Station, um Irritationen an der Brust zu 
therapieren. Mit dem Flächenlaser können 
wir nun sehr schonend und wirksam viele 
weitere Verletzungen behandeln“, berichtet 
die Stationsleitung DGKP Alexandra Wiese-
neder über die Erfolge mit dem Laser. Die 
Lasertherapie wird betroffenen Frauen im 
Rahmen ihres stationären Aufenthaltes im 
Landesklinikum Scheibbs angeboten. 

Künstliche Intelligenz als Assistent

Ein weiterer Fortschritt in der Digitali-

sierung hält Einzug im medizinischen 

Bereich des Landesklinikums Scheibbs. 

Die Künstliche Intelligenz kommt bei 

Darmspiegelungen zum Einsatz und 

macht auf minimalste Veränderungen 

aufmerksam. 

„Mit der Anwendung der Künstlichen 

Intelligenz im Bereich der Endoskopie 

kann die Qualität der diagnostischen 

Untersuchungsergebnisse bzw. deren 

Genauigkeit deutlich verbessert und 

somit auch in Zukunft eine hochwertige 

Versorgung unserer Patientinnen und Pa-

tienten garantiert werden“, unterstreicht 

der für Kliniken zuständige Landesrat 

Ludwig Schleritzko.

Veränderungen im Darm zu erkennen 

und Adenome oder Polypen zu entfernen 

ist ohne Zweifel ein Meilenstein in der 

Geschichte, um eine bösartige Darm-

krebserkrankung zu verhindern. Seit 

vielen Jahren genießt die Endoskopie  

des Landesklinikum Scheibbs einen 

hervorragenden Ruf in der Gastroentero-

logie, für die hohe Entdeckungsrate 

(Detektion) von Polypen und Abklärung 

unbestimmter Beschwerden im Magen-

Darm-Trakt.

Zur weiteren Qualitätsverbesserung  

wird nun standardmäßig bei Darmspiege-

lungen (Koloskopien) die künstliche Intelli-

genz (KI) angewendet. Die KI erkennt mini-

malste und kleinste Veränderungen an der 

Darmschleimhaut und macht durch eine 

farbige Markierung am Bildschirm den/

die untersuchende/n Internist/Internistin 

darauf aufmerksam. Der Arzt/Die Ärztin 

kann sich die betroffene Stelle genauer 

ansehen und bei Bedarf darauf reagieren. 

Die Entscheidung, ob eine Intervention 

notwendig ist und die Letztverantwortung 

bleiben natürlich bei den endoskopierten 

MedizinerInnen.

„Die KI erweitert unsere Möglichkeiten, 

kolorektale Karzinome frühzeitig zu 

erkennen. Es gibt zahlreiche Studien, 

die eine Erhöhung der Detektionsrate 

durch die Unterstützung der KI belegen“, 

berichtet Prim. Dr. Karl Moyses.

Die neue Technologie ist ein Assistenz-

system und quasi ein virtueller Zweitun-

tersucher. Die KI basiert auf Deep-Lear-

ning-Algorithmen und findet nachweislich 

mehr kleinere Polypen, als mit freiem 

Auge erkennbar wären. Bei der notwendi-

gen Vorbereitung (Darmentleerung), den 

Abläufen oder der Untersuchung selbst 

gibt es keine Änderungen.

Neue Technik kommt im Landesklinikum Scheibbs in der Endoskopie zum Einsatz

Gratulation zum Ausbildungserfolg

Birgit Ahorner und Patrick Rettensteiner 
absolvierten erfolgreich die Ausbildung zur/
zum diätetisch geschulten Köchin/Koch.

Um auch seitens der Küche PatientInnen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen wie etwa 
Diabetes mellitus, Stoffwechselstörungen, 
Erkrankungen des Verdauungstraktes, 
Nahrungsmittelallergien, Osteoporose und 
KrebspatientInnen optimal versorgen zu kön-
nen, absolvieren im Landesklinikum Scheibbs 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
den Lehrgang zur/zum diätetisch geschulten 
Köchin/Koch. Köchin Birgit Ahorner und 
Koch Patrick Rettensteiner haben aktuell 
die 4-monatige Ausbildung mit gutem Erfolg 
abgeschlossen. Die kaufm. Direktorin Mag.a 
Klaudia Watzinger gratuliert herzlich und 
freut sich, dass die motivierten Küchenmitar-
beiterInnen mit ihrem Engagement die hohe 
Qualität der Krankenhausküche garantieren. 
Auch Küchenchef Gerhard Zehetner ist stolz 
auf seine MitarbeiterInnen und betont die 
Wichtigkeit dieser Zusatzausbildung.

Bei der Ausbildung zur/zum diätetisch ge-
schulten Köchin/Koch werden Grundlagen wie 
Lebensmittelkunde und Anatomie vermittelt. 
Im Diätetik-Teil stehen Vollwert-Richtlinien 

auf Basis der Ernährungsmedizin und die Er-
nährung bei verschiedenen Krankheitsbildern 
am Programm. Im dritten Teil der Ausbildung 
– Küchentechniken – geht es vor allem um 
die Kocharbeit: Speisenzubereitung, Diätisch 
Kochen und um das Lebensmittelgesetz. Ein 
wichtiger Bestandteil des Kurses betrifft auch 
die Hygiene in der Diätküche. Die umfang-
reiche Ausbildung wird durch Kochpraxis und 
Exkursionen abgerundet. Die Prüfung beinhal-
tet einen mündlichen, einen schriftlichen und 
praktischen Teil.
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v.l.n.r.: Prim. Dr. Karl Moyses, Leiter Innere Medizin, Landesrat Ludwig Schleritzko und DGKP Melanie Fallmann

Hebamme Claudia Pressl, DGKP Magret Schragl, 
Stationsleitung DGKP Alexandra Wieseneder 
und die leitende Hebamme Elfriede König sind 
überzeugt von der neuen Lasertherapie. 

Aufwertung der Intensivstation am Landesklinikum 
Scheibbs ermöglicht neue Therapie 

Insgesamt 6 Betten stehen an der ICU/
IMCU (Intensiv- und Überwachungsstation) 
des LK Scheibbs zur Verfügung. Dass nun 
per Jahresanfang zwei Betten als Intensiv-
betten in einer höheren Versorgungsstufe 
geführt werden, kommt vor allem den 
schwerstkranken Patientinnen und Pati-
enten zu Gute.  

„Eine Einschränkung oder ein vorüberge-
hend vollständiger Ausfall der Nierenfunk-
tion ist eine häufige Begleiterscheinung 
schwerer, intensivpflichtiger Erkrankungen 
wie beispielsweise einer Sepsis. Bisher 
mussten wir Patientinnen und Patienten 
in solchen Fällen in ein anderes Klinikum 
transferieren. Durch die Umwidmung 
zweier Betten vom Status Überwachung 
auf Intensivbetten ist es uns möglich, mit 

einem eigenen Hämofiltrationsgerät eine 
kontinuierliche Blutwäsche für Patien-
tinnen und Patienten mit der Komplikation 
eines akuten Nierenversagens durchzufüh-
ren. Wir können somit das gesamte Spek-
trum zeitgemäßer, intensivmedizinischer 
Therapien anbieten“, freut sich Prim. Dr. 
Alexander Egger. 

So steht nun dank des Engagements 
des ICU/IMCU-Teams im Landesklinikum 
Scheibbs bei eingeschränkten Organfunk-
tionen neben der medikamentösen 
Kreislaufunterstützung und umfassenden 
Beatmungstherapie auch eine Nierener-
satztherapie zur Verfügung. Die wohnort-
nahe Versorgung ist dadurch auf einem 
noch höheren Niveau sichergestellt. 

OA Dr. Andreas Schachner, Stationsleitung DGKP Johannes Grissenberger und Prim. Dr. Alexander 
Egger präsentieren das neue Hämofiltrationsgerät der Intensivstation. 

Patrick Rettensteiner und Birgit Ahorner aus 
dem Landesklinikum Scheibbs absolvierten die 
Zusatzausbildung zur/zum diätetisch geschul-
ten Köchin/Koch.

Der ärztliche Direktor Dr. Erwin Schwai-
ghofer ist sehr stolz, wieder persönlich 
zu einer abgeschlossenen Facharzt-Aus-
bildung einer seiner Ärzte im Landeskli-
nikum Scheibbs gratulieren zu können. 
OA Dr. Andreas Schachner beendete seine 
Facharztausbildung für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin und wird seine beruf-
liche Laufbahn in Scheibbs fortsetzen. OA 
Dr. Schachner ist nun als Oberarzt an der 
Abteilung tätig. 

Ärztl. Dir. Dr. Erwin Schwaighofer gratuliert Hrn. 
OA Dr. Andreas Schachner zur abgeschlossenen 
Facharzt-Ausbildung.
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Therapiebegleithündin Enya: 
Abschied von Palliative
Als zweijährige Hündin war Enya bereits 

fertig zur Therapiebegleithündin ausge-

bildet und zertifiziert. Anfangs war sie 

mit ihrer Besitzerin Barbara Theuretz-

bacher im pädagogischen und sonder-

pädagogischen Bereich tätig, bevor sie 

seit 2017 einmal wöchentlich je nach 

Befinden und Bedarf der Patientinnen 

und Patienten die Palliativstation im LK 

Scheibbs besuchten. 

„Ich bedanke mich für die wertschät-

zende Aufnahme im Team und das 

Vertrauen, das sowohl in mich als auch 

in die neue Therapiemöglichkeit mit Enya 

damals wie heute geschenkt wurde. Es 

waren die schönsten und wertvollsten 

Jahre in meiner Tätigkeit als Therapiebe-

gleithund-Besitzerin. Ich durfte viele 

Momente erleben, die mir nicht nur den 

Einblick in die Palliativpflege, sondern 

auch in das Leben und die Biografie der 

Patientinnen und Patienten ermöglich-

ten“, blickt Besitzerin Barbara Theuretz-

bacher, BEd zurück. „Als Andenken schen-

ke ich euch dieses Bild aus der Natur mit 

seinen Schatten- und Lichtseiten. Es soll 

vor allem in schweren Zeiten Licht und 

Hoffnung bringen und daran erinnern, 

dass auf dieser Station und mit diesem 

Team alles Mögliche getan wird, um die 

Menschen dort abzuholen, zu betreuen 

und zu pflegen, wo sie sich befinden. 

So wie Enya immer wieder ein Lächeln 

schenken konnte, soll es immer wieder 

dem Team sowie den Patientinnen und 

Patienten, aber auch deren Angehörigen 

für einen Moment ein Lächeln ins Gesicht 

zaubern.“ 

„Wir sind überzeugt von der tiergestütz-

ten Therapie und verabschieden uns 

heute schweren Herzens von Enya und 

ihrer Besitzerin. Wir würden uns freu-

en, bald wieder ein geeignetes Tier für 

unsere Station gewinnen zu können“, so 

die leitende Palliativärztin OÄ Dr. Birgit 

Kum-Taucher und Stationsleitung DGKP 

Petra Schweighofer. 

Seit 2017 war Enya als Therapiebegleithündin 
mit ihrer Besitzerin Barbara Theuretzbacher auf 
der Palliativstation im LK Scheibbs im Einsatz. 

Neues Layout für den „Glückwunsch zur Geburt“

Alter Brauch in neuer Optik. Die Erinne-
rungskarte „Wir gratulieren zur Geburt 
Ihres Kindes“ wurde mit vielen liebevollen 
Gedanken neu gestaltet.

Wer kennt sie nicht, die hellblau oder rosa-
farbene Glückwunschkarte mit dem Neu-
geborenenfoto, die unmittelbar nach der 
Geburt befüllt mit Name, Uhrzeit, Größe 
und Geburtsgewicht, im Kreißzimmer mit 
Unterschrift der Hebamme und des Arztes 
als Erinnerung ausgehändigt wird.

Diese Glückwunschkarte hat nun im LK 
Scheibbs ein neues Layout bekommen. Das 
engagierte Hebammenteam hat das Design 
in Kooperation mit der NÖ Lebenshilfe 
erneuert. Als Grundfarbe für die Karte wurde 
ein Elfenbeinton gewählt, die Schrift ist in 
einem zarten Braunton gedruckt. Die neue 
Karte wird einheitlich sowohl für Mädchen 
als auch Burschen verwendet. Der Ötscher, 
der im Landesklinikum Scheibbs durch seine 
Ötscherblick-Zimmer gut zu sehen ist, soll 

an den Geburtsort im Klinikum erinnern. 
Weiters wurden durch liebevolle Handarbeit 
der KlientInnen der NÖ Lebenshilfe kleine 
Fußerl aus dem Deckblatt der Karte gestanzt, 
die nun ein besonderes Relief ergeben.

„Mit der Neugestaltung der Geburtskarte 
wollten wir unbedingt einen regionalen 
Bezug herstellen. Einerseits mit dem 
„Haus-Berg“, dem Ötscher, am Deckblatt 
und andererseits, dass der Auftrag in der 
Region vergeben wurde. Deswegen haben 
wir die NÖ Lebenshilfe mit der Kartener-
stellung beauftragt und bedanken uns für 
die sehr gute Zusammenarbeit. Wir sind 
sehr stolz auf unsere neue, hochwertige, 
elegante Glückwunschkarte“, berichtet die 
leitende Hebamme Elfriede König.

Passend zur neuen Glückwunschkarte 
wurde auch das Kärtchen fürs Babybett 
angepasst und ergibt nun ein schönes 
Erinnerungspaket an den Aufenthalt im 
Landesklinikum Scheibbs. 

Rund um die Uhr  
zu Hause versorgt

Beraten • Vermitteln • Begleiten

Bei uns steht der Mensch  
im Mittelpunkt!

Wir organisieren Ihre Betreuung/
Pflege zu Hause.

Informationen unter: 
T. 0664/412 40 42

www.24h-betreuung-mostviertel.at

24h-Betreuung Mostviertel

Die Klientinnen und Klienten der NÖ Lebenshilfe aus der Werkstätte Merkenstetten überge-
ben die handgefertigten Glückwunschkarten an das Landesklinikum Scheibbs. v.l.n.r. stehend: 
DGKP Cornelia Lugbauer, DGKP Regina Zeitlhofer, Hebamme Claudia Pressl, sitzend: Bianca 
Hess, Marcel Aigner, Nina Bittermann, Waltraud Lugbauer, Stephanie Schöllbauer

Modernste 
Technik kann
man sich leisten.

*25% Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Oticon Zircon 1 miniRITE-
R (Akku-Hörgerät/en). Nach Zuzahlung (durch die Krankenkasse) beträgt der Aktionspreis 1299€ für eine einseitige 
Hörgeräte-Versorgung. Für eine zweiseitige Hörgeräte-Versorgung beträgt der Aktionspreis 2598€ auf das Oticon 
Zircon 1 miniRITE-R Akku-Hörgerät. Im Aktionspreis inkludiert ist Ladegerät (Akkuladestation) für Ihre Hörgeräte 
sowie eine/zwei Otoplastik/en inkl. Hörer für Ihr/e Hörgerät/e. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. 
Aktion gültig bis 31.12.2023. Nicht mit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablöse möglich.

inkl.
Ladegerät

inkl. Hörer &
Otoplastik

QR-Code 
scannen & Termin

online buchen.

Neuroth-Fachinstitut Scheibbs
Hauptstraße 4
Service-Hotline: 00800 8001 8001

25%
Rabatt

Ladegerät

Hörer &
Otoplastik

Ladegerät

Jetzt
Hörgerät ab

1.299 €
sichern!

*

So günstig war glasklarer
Hörgenuss noch nie:
Entdecken Sie ein o� enes
Klangerlebnis mit dem
Oticon Zircon 1 und meistern
Sie auch komplexe Hör-
situationen mit Leichtigkeit.

v.l.n.r. DGKP Astrid Schildberger, DGKP Mario Feichtegger, Ass. Dr. Tarik Farahat, MA, OÄ Dr. Birgit 
Kum-Taucher, Barbara Theuretzbacher, BEd, PA Christa Schafhuber, DGKP Petra Schweighofer, 
DGKP Doris Madner 



Energie & Umwelt in Scheibbs

Energiesparen, Kostenreduktion und Kli-

maschutz sind auch in unserer Gemeinde 

wichtiger denn je. Dazu braucht es eine 

konsequente und lückenlose Erhebung der 

Energieverbräuche der Gemeindegebäude 

und Anlagen. Scheibbs macht das seit 

vielen Jahren. 

Das Engagement macht sich bezahlt: Un-

sere Gemeinde darf sich „Energie.Vorbild.

Gemeinde“ nennen und geht, wie viele 

ambitionierte Gemeinden in ganz NÖ,  

mit gutem Beispiel voran.  

Energiebuchhaltung und Energie- 
bericht als Schlüssel zum Erfolg 
Grundlage für den Erhalt der Auszeich-

nung war ein umfassender Energiebericht. 

Darin enthalten sind neben den Energie-

verbräuchen der Gemeindegebäude und 

Anlagen auch Vorschläge für energetische 

Verbesserungen. Die Vorschläge werden 

im Gemeinderat diskutiert, um so die 

Energieeffizienz in der Gemeinde voranzu-

treiben.

Werkzeug zur Energieeinsparung 
Mehr denn je ist die Energiebuchhaltung 

das zentrale Instrument zur Erfassung 

und Auswertung der Energieverbräuche. 

Sie ist, insbesondere bei den derzeit hohen 

Energiekosten, unverzichtbar zur Identi-

fikation von Einsparpotentialen. Die En-

ergiebuchhaltung dient der Gemeinde als 

Entscheidungsgrundlage für Sanierungsof-

fensiven, zur Umstellung auf erneuerbare 

Energien und zur Erreichung der Klima-

ziele 2030. 

Beteiligen Sie sich! 
Die Stadtgemeinde Scheibbs hat sich 

auf kommunaler Ebene das Ziel gesetzt, 

Energie sparsam zu nutzen. Auch Sie als 

BürgerInnen können durch die Erfassung 

Ihrer Energieverbräuche in Ihrem Zuhause 

Einsparmöglichkeiten entdecken und Ko-

sten sparen! Informieren Sie sich unter 

 www.energie-noe.at 

Scheibbs ist Energie.Vorbild.Gemeinde
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Es freut mich, dass sich unsere 
Gemeinde auch 2022 erfolgreich am 
landesweiten Qualitätsprogramm  
„Energie.Vorbild.Gemeinde“ beteiligt 
hat.

Ein besonderer Dank dafür gilt un-
serem Energiebeauftragten Dietmar 
Nestelberger für die mustergültig 
geführte Energiebuchhaltung, sowie 
allen GemeindemitarbeiterInnen, 
die bei der Erfassung der Energiever-
bräuche tatkräftig mitwirken. 

Unterstützt durch die Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ und 
die Energie Zukunft Niederöster-
reich werden wir weiterhin darauf 
achten, die Energieeffizienz unserer 
gemeindeeigenen Gebäude laufend 
zu steigern. 

Mit besten Grüßen,  
Ihr Bürgermeister Franz Aigner

Forstliche Übergabe im Burgerhofwald

Da DI Johann Haas mit April seinen 
neuen Arbeitsplatz als Forstmeister und 
Geschäftsführer der Forstverwaltung Neu-
haus GmbH angetreten hat, kam es nun 
zur Forstlichen Übergabe im Burgerhof.

Förster Ing. Johann Schweiger aus Hohen-
berg, Waldverband NÖ, folgt ihm nach und 
wird ab nun die Stadtgemeinde mit seiner 
forstlichen Kompetenz unterstützen.

Die Schwerpunkte der letzten Jahre 
lagen vor allem bei Durchforstung- und 
Pflegemaßnahmen des Burgerhofwaldes 
sowie der Begründung von klimastabilen 

Jungbeständen. Dieser Weg soll auch in 
Zukunft fortgesetzt werden, um so auch 
für die nächsten Scheibbser Generationen 
stabile und nachhaltig genutzte Wälder zu 
erhalten.

Seitens der Stadtgemeinde Scheibbs be-
danken wir uns bei DI Johann Haas für  
sein aufrichtiges Bemühen und die kom-
petente Beratung hinsichtlich der Waldbe-
wirtschaftung am Burgerhof über 12 Jahre 
lang und wünschen ihm in seiner neuen 
Aufgabe bestes Gelingen und viel Erfolg 
weiterhin.

v.l.n.r. Forstdirektor LK NÖ DI Werner Löffler, Forstmeister FV Neuhaus DI Johann Haas,  
Bürgermeister Franz Aigner, neuer Forstberater Burgerhofwald Ing. Johann Schweiger,  
Stadtrat Franz Jagetsberger und Forstarbeiter Fa. Scharner

Neuer MAN-Lastkraftwagen für den Scheibbser Bauhof

Nach 22 Jahren wurde ein neuer MAN- 
Lastkraftwagen für das Bauhofteam der 
Scheibbser Stadtgemeinde angekauft. 

In der Gemeinderatssitzung und im 
Ausschuss für Land-, Forstwirtschaft und 
Wasserbau wurde der Ankauf eines LKW 
samt Zusatzausstattung für den Bauhof 

vorgeschlagen. Die Vergabe der Lieferun-
gen und Leistungen erfolgte an die Fa.  
MAN mit einem Bruttoangebotspreis von  
€ 292.218,44.

Anfang August erfolgte die Schlüsselüber-
gabe an die Bauhofmitarbeiter.

Bauhofleiter Andreas Kurz, Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning, Bürgermeister Franz Aigner, 
Engelbert Fallmann (Bauhof), Josef Schimbäck (Verkauf LKW MAN), Manuel Kosulic (Bauhof), 
Christian Katzengruber (KUHN Amstetten), Lukas Sieghartsleitner (Meiller-Kipper), Oskar 
Mertinger (Behördenverkauf MAN) und Gerald Deisenhammer (Verkauf Kahlbacher Machinery 
GmbH)

Nachhaltige Energiequelle 
auf Rathausdach

Die Idee, eine Photovoltaik-Anlage auf 
dem Rathaus zu installieren, wurde be-
reits seit langem in Erwägung gezogen, 
allerdings war die Umsetzung aufgrund 
des Denkmalschutzes des Gebäudes 
nicht möglich. Nun wurde endlich eine 
Lösung gefunden. 

Das Denkmalamt stimmte zu, dass 
auf nicht einsehbaren Flächen des 
historischen Gebäudes eine Photo-
voltaik-Anlage montiert werden darf. 
Diese Genehmigung ebnete den Weg 
für die Realisierung des Vorhabens. 
Dank großzügiger Fördermittel durch 
OeMAG und des Kommunalen Investi-
tionsprogrammes konnte die Anschaf-
fung der PV-Anlage nun erfolgreich 
durchgeführt werden. Seit 14.9.2023 ist 
sie mit einer Leistung von 33,5 kWp in 
Probebetrieb. 

Die Installation dieser nachhaltigen 
Energiequelle durch GS Elektrotechnik 
GmbH markiert einen wichtigen Schritt 
in Richtung umweltfreundlicher Energie-
versorgung für das Rathaus und trägt 
zur Reduzierung des CO

2
-Fußabdrucks 

der Gemeinde bei.

ENU-Regionsleiter Ignaz Röster gratuliert Bgm. Franz Aigner, Christoph Hiesberger  und EB Dietmar  
Nestelberger zur Auszeichnung als Vorbildgemeinde
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► Maschinenbautechniker/in

► Werkzeugbautechniker/in

► Werkstofftechniker/in

► Mechatroniker/in

► Zerspanungstechniker/in

► Maschinenbau-Elektrobetriebs-
techniker/in

Ferienspiel der Stadtbücherei Scheibbs

Anfang Juli fand in der Stadtbücherei das 
jährliche Ferienspiel der Stadtbücherei 
Scheibbs statt. Diesmal hatte Juliana 
Guger unter dem Motto "Krimskrams im 
Kopf" einen spannenden und unterhalt-
samen Vormittag für Kinder ab 6 Jahren 
geplant. 

Neunzehn Kinder lauschten ihren Geschich-
ten, bastelten aus Zündholzschachteln 

kleine Aufbewahrungsboxen, suchten dann 
rund um das Büchereigebäude nach inte-
ressantem Krimskrams zum Aufbewahren 
und brachten diesen in die Bücherei, wo die 
kleinen Fundstücke in den Boxen gesammelt 
wurden. Danach präsentierten die Kinder 
ihre Arbeiten auf einem gemeinsamen 
Ausstellungstisch und konnten ihre Schätze 
dann mit nach Hause nehmen.

Schul-Sanierung abgeschlossen
Die überraschenden Schäden im vergange-

nen Jahr mit herabfallenden Gesimsteilen 

haben gezeigt, dass beim Schulgebäude eine 

dringende Wartung und Sanierung der Fas-

sade samt Fenster erforderlich war. 

Aus Zeit- und Budgetgründen konnten damals 

nur die notdürftigsten Arbeiten erledigt wer-

den. Eine dauerhafte Sanierung war unaus-

weichlich, um ein weiteres Eindringen von 

Regenwasser in die Fassade und Fensterbän-

ke zu verhindern. Die Grobdaten des Bauab-

laufes wurden bereits im Frühjahr abge-

stimmt, die Leistungen ausgeschrieben und 

im Juni 2023 vom Gemeinderat die Aufträge 

für die Arbeiten der Sanierung beschlossen. 

Unter möglichster Schonung des Schulbe-

triebes mussten die Arbeiten natürlich über 

die Ferienmonate durchgeführt werden. Zum 

Schulbeginn konnten die Hauptarbeiten 

termingerecht abgeschlossen werden

Diese Arbeiten wurden durchgeführt
Fa. Putz & Fassaden GmbH, Mank:  Gerü-

stung, Fassade sanieren, teilweise Gesimse 

und Faschen verdübeln und neu färbeln, 

Außenanstrich, Fenster außen schleifen und 

div. Sanierungen 	

Fa. Ratay, Scheibbs: Blechanschlüsse der 

Gesimse und Fensterbänke ausbessern, 

Dachdeckung und teilweise Verblechungen 

kontrollieren 

Fa. Elektro Gheorghe, Scheibbs: Beleuchtung 

Nebeneingang

In Summe wurden an die Firmen rd.  

€ 185.000,- an Leistungen vergeben, davon rd. 

€ 176.000,- brutto an die Fa. Putz & Fassaden 

GmbH. 

Die Ausschreibung der Arbeiten und die 

Bauleitung erfolgten durch Ing. Gerhard 

Hengstberger vom Bauamt der Stadtgemein-

de Scheibbs. 
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Asphaltierungsarbeiten bei Scheibbser  
Friedhofstraße abgeschlossen

Anlässlich der Fertigstellung der Asphaltie-
rung der Friedhofstraße und des Friedhof-
parkplatzes durch die Firma Porr Mitte 
September überzeugten sich Bürgermeister 

Franz Aigner sowie Christoph Hiesberger 
und Dietmar Nestelberger vom Bauamt der 
Stadtgemeinde persönlich vom Stand der 
Bauarbeiten.

Die Arbeiter der Firma Porr mit Bürgermeister Franz Aigner, Christoph Hiesberger und Dietmar 
Nestelberger vom Bauamt der Stadtgemeinde

Ing. Gerhard Hengstberger vom Bauamt der Stadtgemeinde, Bildungsgemeinderätin Barbara Schagerl, 
Musikschuldirektorin Irene Kraus, ASO Direktorin Renate Lengauer, Ing. Hannes Punz von der Firma 
Ratay, StR. Johann Huber, Stefan Schrittwieser jun. von Putz & Fassaden GmbH, VS Direktorin Ingeborg 
Schneider, der neue Schulwart Manuel Zwicker, der Leiter des Poly Scheibbs Andreas Steinmetz, der 
scheidende Schulwart Bernhard Beham, Bürgermeister Franz Aigner

Emil und Emilia treffen sich beim „Poschn-Bankerl“

Warum nicht die Chance nutzen, um Beweg-
gründe und Erfahrungswerte der beiden 
Vereine emilia scheibbs und Emil Purgstall 
auszutauschen? Gesagt getan. Aus einer 
witzigen Idee, man könnte doch Emil und 
Emilia einmal zusammenbringen, wurde ein 
Treffen der beiden Fahrtendienste auf der 
Gemeindegrenze von Scheibbs und Purgstall 
am Hochweinberg. 

Obwohl emilia scheibbs erst seit Mai aktiv 
ist, kann man sich über eine große Nachfrage 
freuen. Ein großes Dankeschön, gilt allen Fah-
rer:innen und Mithelfenden, ohne die diese 
zwei Projekte nie so erfolgreich sein würden!

 �Nähere Infos zum Fahrtendienst  
emilia Scheibbs: 
T. 0677 / 626 625 51 
emilia@scheibbs.gv.at 

 www.scheibbs.gv.at/emilia

Bürgermeister, Stadträte und Vereinsmitglieder beim Zusammentreffen von Emil und Emilia am 
Hochweinberg



22     Stadtgemeinde

Geburtstage & Jubiläen

70. Geburtstag
Anna Pfeiffer
Theresia Speiser
Christine Kalteis
Christine Köckeis MSc.
Marianne Resch
Johann Berger
Gerhard Sturmlechner
Josef Kaufmann
Herta Ziegler
Veronika Frosch

75. Geburtstag
Gerhard Radinger 
Josef Bramer
Christa Umgeher
Ernst Jungwirth
Anton Scharner
Gabriela Jung

80. Geburtstag
Alois Bergmann
Lothar Fellner-Feldegg
Franziska Gudra
Herta Hauer
Christine Deufl
Hermine Fischer
Johann Karner
Gertrude Amon
Christa Gamsjäger

85. Geburtstag
Maria Kurz 
Waltraut Auer 
Maria Höllmüller
Leopoldine Brandstetter

90. Geburtstag
August Plank 
Bruno Raninger
Leopoldine Kreutzer

95. Geburtstag 
Johann Pieber 
Gerda Czech

Gldene Hochzeit (50 J.)
Veronika u. Peter Frosch
Ingrid u. Walter Reiter
Christine u. Johann Kalteis
Waltraud u. Karl Teufel 
Marianne u., Johann Resch
Maria u. Ernst Fenzl

Diamantene Hochzeit (60 J.)
Edeltraud u. Hans-Georg Knoll
Herta u. Josef Köck

„Die Städte-Partnerschaft lebt!“

Eine Delegation aus Scheibbs, an der Spitze 

Bürgermeister Franz Aigner, Vizebür-

germeister Martin Luger, Stadtrat Franz 

Jagetsberger und Stadtrat Johann Huber, 

besuchte vom 23. bis 25. Juni die Partner-

stadt Rutesheim. Im Rahmen des Besuchs 

fanden verschiedene offizielle Veranstal-

tungen und Aktivitäten statt.

�

Am Freitag wurde die Delegation in der 

Aula des Schulzentrums offiziell empfan-

gen. Im Rahmen dieses Empfangs wurden 

Henry Schort, seit 2008 Vorsitzender des 

Rutesheimer Partnerschaftskomitees und 

seine Frau Carmen für ihr vorbildliches En-

gagement um die städtepartnerschaftlichen 

Beziehungen zwischen Rutesheim und 

Scheibbs mit der Goldenen Ehrennadel der 

Stadt Scheibbs geehrt. Nach dem Empfang 

folgte ein gemeinsames Abendessen in der 

Sportgaststätte Bühl. 

Am Samstag stand ein Stadtrundgang auf 

dem Programm, gefolgt von einem Mittag- 

essen in der Tannenwaldhütte im Stadt-

wald Rutesheim. Anschließend besuchte die 

Delegation das Porsche Museum in Stutt-

gart-Zuffenhausen, wo eine neu konzipierte 

Sonderausstellung anlässlich 75 Jahre 

Porsche Sportwagen präsentiert wurde. Am 

Abend fand der Fassanstich für das Rutes-

heimer Fleckenfest statt. Als Gastgeschenk 

hatten die Scheibbser passenderweise ein 

Fass „Schwarzer Graf“-Bier von Bruckners 

Bierwelt und eine große Schachtel Scheibb-

ser Kugeln mitgebracht. 

Am Sonntag wurde die Delegation verab-

schiedet und machte sich auf den Heimweg. 

Die Scheibbser Abordnung bedankt sich 

herzlich bei den Rutesheimern für ihre 

großartige Gastfreundschaft und Versor-

gung während des Aufenthalts. Im Herbst 

des kommenden Jahres steht wieder ein 

Besuch einer Rutesheimer Abordnung in 

Scheibbs auf dem Programm.

Scheibbser Delegation zu Besuch in Partnerstadt Rutesheim

Die gesamte Scheibbser Delegation rund um Bürgermeister Franz Aigner, Vizebürgermeister Martin Luger, 
Stadtrat Franz Jagetsberger, Stadtrat Johann Huber, GR Rudolf Ebner, GR Susanne Engelmayer und GR 
Adi Wagner mit der Rutesheimer Bürgermeisterin Susanne Widmaier und dem ersten Beigeordneten der 
Stadt Rutesheim Martin Killinger.

Beim Empfang in Rutesheim: Stadtrat Johann Huber, GR Rudolf Ebner, Vizebürgermeister Martin Luger, 
1. Stv. Bürgermeister von Rutesheim Wolfgang Diehm, der erste Beigeordnete der Stadt Rutesheim Martin 
Killinger, die Rutesheimer Bürgermeisterin Susanne Widmaier, Bürgermeister Franz Aigner, Komman-
dant-Stv. der FF Scheibbs Florian Musil, Kommandant der FF Rutesheim Michael Jäger, GR von Rutesheim 
Harald Schaber, GR Adi Wagner, Stadtrat Franz Jagetsberger, Henry Schort, GR Susanne Engelmayer 

Bürgermeister Franz Aigner und Vizebürgermei-
ster Martin Luger überreichten Henry und Gattin 
Carmen Schort die Goldene Ehrennadel der Stadt 
Scheibbs für ihr vorbildliches Engagement um die 
städtepartnerschaftlichen Beziehungen zwischen 
Rutesheim und Scheibbs.

v.l.n.r: Bürgermeister Harald Riemer, Martina Wutzl, Christina Fuchs von NÖ Regional, Bürgermei-
sterin Waltraud Stöckl, Bürgermeister Franz Aigner, Bürgermeisterin Renate Rakwetz, Wolfgang 
Zimprich (Die Werbetrommel), Stadtamtsdirektor Gerhard Nenning und Bernhard Hofecker vom 
Kulturamt der Stadtgemeinde Scheibbs

Via Aqua als Thema beim Regionstreffen

Treffen der BürgermeisterInnen des Groß-
en Erlauftals im Rathaus Scheibbs

Auf den Spuren des Wassers im Erlauftal 
und Ötscherland von der Erlaufschlucht 
zum Trefflingfall – so lautet das Motto  
der Via Aqua, dem Rundwanderweg  
durch das Ötscherland und den Naturpark 
Ötscher-Tormäuer. Die Wanderkarte in der 
NÖ Kleinregion Großes Erlauftal „Via Aqua“ 
wird schon in der 5. Auflage gedruckt und 

ist ein großer Erfolg in der Kooperation 
der vier Gemeinden Gaming, Purgstall, 
Scheibbs und St. Anton/J.

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war 
eine mögliche Zusammenarbeit im Bereich 
Archivwesen. Weiters wurde das Smart 
Café NÖ vorgestellt und die Kleinkind-
betreuung in den einzelnen Gemeinden 
besprochen.

1.  Ärztestammtisch wurde gut aufgenommen

Im Zuge der Stadtentwicklung initiierte 
die Arbeitsgruppe Miteinander (Freizeit, 
Sport, Soziales, Generationen) einen 
Ärztestammtisch, um über die medizi-
nische und soziale Versorgung in Scheibbs 
zu diskutieren und zu überlegen, wie diese 
weiterentwickelt werden kann. Am 22. Juni 
fand dieser im Landesklinikum statt und 
die Resonanz war sehr positiv.

PrimÖ Geschäftsführer Philipp Schram-
hauser und Rechtsanwalt Andreas Joklik 

(PrimÖ Netzwerkpartner) präsentierten im 
Rahmen des Stammtisches Referenzpro-
jekte und informierten über Primärversor-
gung, Arztsuche und aktuelle Möglichkeiten 
in Scheibbs.

Mit knapp 40 TeilnehmerInnen hatte der  
1. Stammtisch zur Gesundheitsversorgung 
in Scheibbs einen positiven Start. Im Herbst 
soll es einen weiteren Stammtisch geben.

Mehr zu PrimÖ:  https://www.primoe.at/
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Mitten im Grünen, nur wenige Gehminuten vom Stadtzentrum Scheibbs entfernt, 

am Erlauftalradweg, liegt das beliebte Gästehaus mit romantischem Rosengarten.

www.privatzimmer-zehetner.at  
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Shuttledienst in den Ferien
Kooperation der Gemeinden Purgstall und Scheibbs

Neben dem jährlichen Ferienprogramm 

wurde von den Gemeinden Purgstall und 

Scheibbs auch heuer wieder eine gemein-

same Ferienbetreuung von 3. Juli bis 21. 

Juli in Scheibbs und 21.  August bis 1. Sep-

tember in Purgstall, wochentags von 7.30 

bis 16 Uhr angeboten. Pro Woche waren 

ca. 12 Kinder angemeldet.

Durchgeführt wurde die Ferienbetreu-

ungsaktion in den Räumlichkeiten der 

Schulen – sie umfasste aber auch Freizeit-

gestaltung und Aktivitäten im Freien für 

die Kinder der Sonder-, Volks- und Mittel-

schulen aus den beiden Orten. 

Um die Kinder in die Gemeinde zu brin-

gen, die gerade mit der Ferienbetreuung 

an der Reihe war (Scheibbs 3 Wochen und 

Purgstall 2 Wochen), wurde von der jewei-

ligen Gemeinde ein kostenloser Shuttle-

dienst organisiert. Mit dem SMS Schulbus 

wurden die Kinder von Gemeindemitar-

beitern nach Purgstall transportiert und 

nachmittags wieder abgeholt.

Familie Duppel 
mit Vizebürgermei-
ster Martin Luger 
(rechts) und den 
Gastgebern Scha-
bel-Zehetner 

Zwei Gästeehrungen bei Familie Schabel-Zehetner 

Familie Duppel aus der deutschen Partnerstadt Rutesheim verbringt schon 10 Jahre 
Ihre Urlaubstage bei Familie Schabel-Zehetner, dem beliebten Privatzimmerbetrieb  
ausgezeichnet mit 5 Sonnen. Vizebürgermeister Martin Luger bedankte sich mit Urkunden, 
Scheibbser Kugeln vom Reschinsky sowie Münzen für die langjährige Treue zu Scheibbs.

v.l.n.r.: Magdalena Pruckner, Ing. Dietmar Nestelberger, Emilia Gabriel, Paul Pruckner, Lea Sorgner, 
Adrian und Tristan Rehwald, Anja Albrecht und Stephanie Fohringer vom Bürgerservice

Waidhofner Straße 103 | 3300 Amstetten
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
rein in die Badewäsche. Komm in die größte Freiluft- 
hallenwanne unseres Sonnensystems! Die einzige mit  
riesiger Naturliegefläche, Volleyballplatz und Skate- 
park im ganzen Bezirk, wenn nicht gar weltweit!

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.
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Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und  
rein in die Badewäsche. Komm in die größte Freiluft- 
hallenwanne unseres Sonnensystems! Die einzige mit  
riesiger Naturliegefläche, Volleyballplatz und Skate- 
park im ganzen Bezirk, wenn nicht gar weltweit!

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.

Wanne scheibbs

warum  schwimmen, 
wenn  du  baden  kannst.

Ahoi Matrose und Freund des gepflegten Badenteuers!

Setz die Badehaube auf, pack die Badeente ein und rein in 
die Badewäsche. Komm in die größte Freilufthallenwanne 
unseres Sonnensystems! Die einzige mit riesiger Natur
liegefläche, Volleyballplatz und Skatepark im ganzen  
Bezirk, wenn nicht gar weltweit! 

Winterbetrieb:  
Do & Fr: 13 – 20 Uhr. Sa, So & Feiertag: 10 – 20 Uhr  
An Schulferientagen täglich 10 – 20 Uhr  
(Herbst, Weihnachten, Semester, Ostern)

Sauna (Herren und Damen) geöffnet Do bis So 15 – 21 Uhr

Weitere Informationen unter  
www.scheibbs.gv.at oder  
www.badretter.at 

Andrea und Thomas 
Zwerger freuten sich 
über die Geschenke 
vom Bürgermei-
ster, rechts mit der 
Beherbergerin Petra 
Schabel-Zehetner

Familie Zwerger aus Wien verbringt bereits 10 Jahre Ihren Urlaub beim 5-Sonnen-Pri-
vatzimmerbetrieb der Familie Schabel-Zehetner. Bürgermeister Franz Aigner bedankte sich 
mit Urkunde, Scheibbser Kugerln vom Reschinsky sowie Münzen für die Treue zu Scheibbs.

Wir  sind 
      umgezogen!
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d´mostviertla bartln
Der neue Scheibbser Krampusverein ,,d'mostviertla 
bartln" wurde 2022 gegründet und hat derzeit 10 
Mitglieder. Mit 7 Krampussen und zwei Engeln sind sie 
in der nächsten Wintersaison wieder unterwegs! Rund 
um den Nikolaustag steht der Krampusverein samt 
Nikolaus auch für Hausbesuche zur Verfügung.

 �Anfragen unter mostviertlabartln22@gmail.com, 
Obmann Roman Bruckner,  T. 0676/7406558.  
Zu finden ist der Verein auch auf Instagram unter 
„d_mostviertla_bartln“

Funkelnde Familienweihnacht 
Von 15. bis 17. Dezember sind der Rathausplatz und das Rathaus Schau-
platz der 1. Scheibbser Familienweihnacht. War in den letzten Jahren das 
Töpperschloss in Neubruck der Rahmen für die Familienweihnacht, so fin-
det der Weihnachtsmarkt heuer am Scheibbser Rathausplatz, eingebettet 
zwischen dem spätgotischen „Dom des Erlauftals“, dem Schloss – einst 
weltlicher Verwaltungssitz der Kartause Gaming unter Herzog Albrecht II. - 
und dem Rathaus – dem heutigen Verwaltungszentrum, statt. 

Kinderprogramm, Handwerkskunst und Kulinarik sind die Eckpunkte des 
Weihnachtsmarktes, der heuer im ersten Jahr im überschaubaren Rahmen 
stattfinden, aber trotzdem das eine oder andere Highlight bieten soll. 

Einstieg jederzeit möglich! Einstieg jederzeit möglich! Einstieg jederzeit möglich!


